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Wortlaut der Bedingungen
des deutsch - französischen Waffenstillstandsvertrags
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zur Aufrechterhaltung der inneren Örd -
erforderlich und . Inwieweit die Auslieferung

zu un -
:l D e I •

ist

kommission in Wiesbaden ernannt worden . ( Weltbild , K .)

Das Abkommen von Rom

Inhalt des italienisch - französischen Waffenstillstandsverttags

General der Infanterie von StAvuagel

vom Führer zum ' Vorsitzenden der Waffenstillstands ,

ng der öffentlichen Ordnung not -
fte in Funktion bleiben ,
militärischen und Marinebehörden

Hart aber gerecht
Von Walter Asmuh

Panik unter den Juden in Südfrankreich
( Eigener Draütbericht unserer Berliner SÄrif Heilung .)

Die Bedingungen des Waffenstillstandes mit Frankreich
liegen nunmehr der Öffentlichkeit vor . . Wer sich tn die Einzel¬
heiten dieser Bedingungen vertieft , muh seststellen . daß,sie
der Zielsetzung entivreKen , die in der Präambel umnfien
ist . Generaloberst Keitel verkündete beim ersten Zusammen¬
treffen mit der französischen Waffenstillstandsdelegation , dah
Deutschland nicht beabsichtige , dem Gegner schmachvolle Be¬
dingungen aufzuerlegen , dah der Zweck der deutschen For¬
derungen vielmehr ist . erstens eine Wiederaufnahme
des Kampfes zu verbindern . zweitens Deutschland
volle Sicherheit zu bieten für die ihm auferzwungene
Fortsetzung des Krieges gegen England , sowie drittens
die Voraussetzung zu schaffen für die Gestaltung emes
neuen Friedens , dessen wesentlicher Inhalt die Wie¬
dergutmachung des dem Deutschen Reich selbst mit
Gewalt angetanen Unrechtes sein wird . Die beiden . elften

Siunfte stehen in enger Beziehung zueinander . Es muh ver -
indert werden , dah Frankreich den Kampf wieder aus¬

nimmt , das heiht , den Wasfenstillstand etwa nur als Ate m -
pause benutzt , und es muh verhindert werden , daß Frank¬
reich etwa England in seinem Kampf gegen Deutschland
unterstützt . Dementsprechend muh Frankreich auf einen Stand
demobilisieren , der eine Wiederaufnahme des Kampfes
unmöglich macht . Es kann nur noch so viel Streitkräfte
unterhalten , als zur Aufrechterhaltung der inneren Ord -

ständlich berücksichtigt werden . 1918 hingegen muhte Deutsch¬
land riesige Mengen des rollenden Materials , dann sogar
auch noch Milchküche , ausliefern , obwohl damals die Sunger -

* ' " ‘ ' wurde .
llinner rote Meynaud

nung erforderlich sind , ynroieroeit die Auslieferung
von Kriegsmaterial in Anspruch genommen werden
wird , bangt von der weiteren Entwicklung der Eesamtlage
ab . Die Kriegsflotte wird iedenfalls nicht ausgehefett ,
sie wird aber , da es verhindert werden muh , dah ste England
unterstützt , in französischen Säfen interniert .
Später kann Frankreich über diese Schisse wieder venugen .
Der Gegensatz zu den unter 1918 uns auferlegten Bedingun¬
gen tritt hier besonders klar zutage .

Besetzt bleibt etwa die HälfteFrankreich s . Die
dort stehenden deutschen Truppen sind von Frankreich zu

> unterhalten . Auch hier tritt der Gegensatz zu 1918 stark her¬
vor . Damals wurde das Gebiet , das die Gegner besetzten ,
keineswegs von ihnen erobert , die deutschen Truppen standen
vielmehr auf französtschem Boden . Seute handelt es stch mit
Ausnahme des Küstenstriches südlich der Gironde bis zur
spanischen Grenze um Gebiete , die längst in deutscher
Hand sind . Es untersteht nunmehr die gesamte , französische
Küste , und zwar sowohl die Kanal - als auch die Atlantik -

Küste mit allen Befestigungsanlagen , der deutschen Herr¬
schaft . Ausdrücklich wird den Franzosen , aber zugestanden , daß
nach der Einstellung der Feindseligkeiten mit England die

Besetzung der f ranzösichen W esthaf en . auf
das unbedingt erforderliche Mah einge¬
schränkt werden soll . Es bleibt der französischen Regierung
auch überlassen , ob sie ihren Sitz im unbesetzten Frankreich
behalten , oder ob ste nach Paris zurückkehren will . Rom . 26 . Juni . ( Funkmeldung .) Das italienisch - fran -

röstsche Waffenstillstandsabkommen hat folgenden Wortlaut :

Art . 1 : Frankreich wird die Feindseligkeiten
gegen Italien auf dem nationalen französtschen Boden , tn
Französtsch - Rordafrika . in den Kolonien , in den Schutz - und
tn den Mandats - Gebieten einstellen . Auch die Fetnd -
seligkeiten gegen Italien zur See und in der Luft werden
von Frankreich eingestellt .

Art . 2 : Die italienischen Truvven werden
nach Inkrafttreten der vorliegenden Waffensttllstandskon -
oention und für die ganze Dauer derselben auf ihren tn
allen Operationsgebieten erreichten vorgeschobenen
Linien bleiben .

Art . 3 : Auf dem nationalen französtschen Territorium
wird die Zone zwischen den in Art . 2 erwähnten Linien und
einer in der Luftlinie 50 ktn davon entfernt liegenden
Linie für die Dauer des Waffenstillstandes entmili¬
tarisiert . m

In Tunesien wird für d »e Dauer des Waifenftrll -
standes die Zone zwischen der gegenwärtigen ltfiysch - lvne -
stschen Grenze und der auf der angefügten Karte einge¬
tragenen Linie entmilitaristert . In Algerien und in
den südlich von ibm liegenden Gebieten von Franzostsch -
Afrila . die an Libyen angrenzen . wird für die Dauer des
Waffenstillstandes eine Zone entmilitarisiert , die

zwischen der libyschen Grenze und einer in 2 0 0 km
parallel dazu verlaufenden Linie liegt . Solange die
Feindseligkeiten Italiens gegen das britische Imperium
fortbauern und für die Dauer des Waffenstillstandes wird
das Gebiet der Kolonie von Französisch - Somali in
seiner ganzen Ausdehnung entmilitarisiert .

Für die Dauer des Wasienstillttandes wird Italien be¬
ständig das uneingeschränkte Recht haben , den Hafen und
die Hafeneinrichtungen von Dschibuti sowie
die Eisenbahn Dschibuti — Addis - Abeba auf der
französtschen Strecke für jede Art von Transporten zu be¬
nutzen .

Art . 4 : Die in Artikel 3 erwähnten zu entmilitari¬
sierenden Zonen werden innerhalb von 10 Tagen nach Ein¬
stellung der Feindseligkeiten von den französtschen Truppen
mit Ausnahme des unbedingt erforderlichen Personals für
die Überwachung und die Unterhaltung der Befestigungs¬
anlagen . Kasernen . Lager und militärischen Gebäude und
der Truppen für die Aufrechterhaltung der inneren Ord¬
nung , die die später erwähnte italienische Waffenktillstands -
kommistion von Fall zu Fall bestimmen wird , geräumt .

Art . 5 : Unbeschadet des aus Artikel 10 stch ergebenden
Rechtes wüsten alle beweglichen Waffen und die dazu
gehörenden Munitionsbestände in den zu entmili -
iaristerenden Zonen auf dem national - französischen Gebiet
und dem an Libyen angrenzenden Gebiet , sowie jene im
Besttz der Truppen befindlichen Waffen , die . wie oben an¬
gegeben . die erwähnten Gebiete räumen werden , inner¬
halb von 15 Tagen beseitigt werden . Die in den
Befestigungswerken eingebauten Waffen und die ent¬
sprechenden Munitionsbettände wüsten innerhalb der
gleichen Zeit unbrauchbar gemacht werden .

Für die eingebauten Waffen und für die dazugehören¬
den Munitiousbestände der auf diesen Gebieten bestehenden
Iestllngscinlagen gilt das gleiche wie für das naticnal - fran -
zöfische und das an das libysche angrenzende Gebiet .

Art . 6 : Solange die Feindseligkeiten zwischen Italien
und dem britischen Weltreich andauern , werden die militari »
scheu und Seefeftungen und Flottenstützpunkte Toulon ,
Biferta , Ajaccio und Oran ( Merse - el Kebir ) bis
zur Einstellung der Feindseligkeiten gegen das genannte
Imperium entmilitarisiert . Diese Entmilitarisierung
wird innerhalb von 15 Tagen und so durchgeführt werden
wüsten , bab bte gesamten militärischen und Seefeftungen . so¬
wie rflottenitu6nunltc in ihrer offensiven und defen -
[ ioen Starke unbranchbar gemacht worden sind . Ihr
Nachschub - und Verkorgungsdienkt wird unter Kontrolle
der italienischen Waffenstillstanbskommistion auf die Bebiitf -
ntne der franzosiichen Kriegsschiffe beschränkt , die nach
Artikel 12 fiter hegen .

Art . 7 : 3n den zu entmilitarisierenden Zonen , militä -
scken und , Seefeftungen sowie Flottenstützpunkten werden
selbstverständlich die französischen Befiörden und die

Diejenigen Bestimmungen , die sich mit der Auslieferung
der Kriegsgefangenen befallen , e n t s v re wen den
Bestimmungen von 1918 . Damals freilich erfolgte
die Zurückhaltung der deutschen Kriegsgefangenen aus
Schikane und Böswilligkeit , heute ist die . Zurückhaltung
der französischen Kriegsgefangenen erforderlich , da za der
Krieg mit England roeiteigefit und auch auf diese Weise ver¬
hindert werden muh . dah England etwa neue Kräfte zu -

fiteren «
Es ist selbstverständlich , dah die französische Re¬

gierung die Pflicht hat , die Ausführung der frei¬
willig und ohne Protest übernommenen Waifenstillstands -

bedingungen zu sichern . Ihr Vertreter wird bei . der tu
Wiesbaden zusammentretenden Waffenftillftands -

kommillion gehört werden . In Frankreich selbst hat man die
Bedingungen als „ bart aber gerecht bezeichnet Man
bat damit zum Ausdruck bringen wollen , dah dreie Be¬
dingungen die Folgerung aus der völligen Niederlage
Frankreichs ziehen , aber nichts entehrendes und
nichts demütigendes enthalten , auch nichts , was nicht
durch die Notwendigkeiten des weiteren Kampfes gegen Eng¬
land bedingt wäre So ist es beispielsweise selbstverständlich ,
dah über die in Frankreich lagernden Vorräte nur rm Ein¬
vernehmen mit der Reichsregierung verfügt werden darf .
Die Bedürfnisse der Bevölkerung werden hierbei selbstver -

blockade gegen Deutschland fortgesetzt
Den wenigsten Grund haben Ma -

und sein Gesinnungsgenosse de Gaulle , der letzt von Eng¬
land aus die Franzosen aufzuvutschen versucht , sich über diese
Waffenstillstandsbedingungen aufzuregen . Sie wollten Deutsch¬
land zerstückeln . Wäre es nach ihnen gegangen , dann hatte
die deutsche Bevölkerung an den französischen , Feldküchen
Schlange stehen müssen . Eie hätten Deutschland die unglaub¬
lichsten Waffenstillstandsbedingungen auserlegt . Deutschland
hingegen bat auf jede kleinliche Rachsucht verzichtet und fiat
die Folgerungen aus seinem totalen Sieg über Frankreich
und die Folgerungen aus der Eesamtlage gezogen . .

Wie verlogen aber die englische Agitation gegen
die Waffenstillstandsbedingungen ist . zeigt am besten dre
gestrige Unterbausrede Churchills . Daraus ergibt sich ,
dah auch Churchill in Verhandlungen Frcmkreichs mit
Deutschland einwilligen muhte , nur wäre die Voraussetzung
für die Engländer , dah Frankreich noch schleunigst
seine Flotte nach englischen Häfen über -
führte . Churchill erklärte ganz offen , daß England
„ natürlich

" alles getan hätte , was in seiner Macht stand , um
die französische Flotte in seine Verfügungsgewalt zu be¬
kommen . Das heiht . die Engländer wären durchaus bereit .
Frankreich vreiszugeben . für den Fall , dah die Franzosen
ihnen ihre Flotte zur Verfügung stellten . Da das nicht ge¬
schah . spricht Churchill von dem „ Ruin und der Sklaverei ,
in die Frankreich geraten sei . Im übrigen brachte die Rede
Churchills nichts neus . Churchill verschanzte stch dahinter ,
dah die Lage nach der Kapitulation Frankreichs noch
geklärt sei , als dah er sich hierzu äußern könne . Ei
mied auch , eine klare 61eI

'

gierung PStain . C . 77
sagen , wie sich die Beziebungei
wurden . Freilich lieh Cbutchill fei

V«, Million Franken für eine Fahrt nach
Portugal an . ein anderer 10 000 Franken demjenigen ,
der ihm drei Koffer nach Spanien hereinschmuggele . Ein
spanischer Schriftsteller , der die Szenen an der spanisch - fran -
zöstschen Grenze miterlebte , schreibt u . a „ er habe niemals
geglaubt , dah die Zerschlagung Frankreichs derartig tief¬
gebend sein könne . In Frankreich herrsche ein moralisches ,
soziales und psychologisches Chaos .

In England bereitet man stch derweilen vor , wertere
französische Emigranten a u f 8 u n e 6 tn e n . So
wird aus London berichtet , dah von den früheren Politikern
Mandel . Campinchi . Herriot , Blum . Lot und
R e y n a u d nach England unterwegs seien , also alle Männer ,
die stch als Kriegshetzer besonders hervor¬
taten und die Frankreich tns Verderben stürzten Auf diese
Männer setzt England seine Hoffnungen . Zugleich will es
aber für bte Ziele der englischen Plutokratie auch noch die¬
jenigen wehrfähigen Franzosen und Belgier bluten lasten ,
die für die englischen Behörden erreichbar stnd . Wie namlrch
der Londoner Rundfunk erklärt , werden die schärfsten Mah -
nabmen ergriffen , um die in England und in den Dominien
lebenden wehrfähigen Franzosen und Belgier zum Heeres¬
dienst beranzuzieben . England kämpft also wirklich bis zum
letzten Franzosen und Belgier .

. > Stellungnahme zur R e «
Er könne , so erklärte et , noch nicht
Schiebungen zu Bordeaux gestalten

_ 7 - 177 -77 keinen Zweifel daran , dah er
alle französtschen Emigranten vom Schlage des ehemaligen
Generals de Gaulle unterstützen werde , wie er auch Herrn
Reynaud unter dem Beifall des Hauses als einen tapferen
Ministerpräsidenten bezeichnete . Allzuviel Hoffnung scheint
Churchill aber auch auf die Unterstützung dieser Kreise nicht
zu setzen , denn er selbst gestand schliehlich ein . dah Eng¬
lands Schicksal dunkel sei .

as . Berlin , 25 . Juni . Welch ungeheure Maste der , Flucht -

Itngsjtrom in Frankreich annahm und damit zugleich auch
das F l ü ch t l i n g s e l e n d , ergibt stch aus der Rede , bte

der französische Ministervrändent , Marschall PStatn .
gestern hielt . Danach betrug nämlich die Zahl der französi¬
schen Flüchtlinge rund acht Millionen 2Ke .nschen . ; u
denen noch 1 )4 Millionen Belgier kamt

________ keuschen , zu
ueiicu iiuu , i7 » j . uuwuu , kommen . Sie haben , so
erklärte Pötain . unser Hinterland verirrt Anfälle Flücht¬
linge appelliert nun der französische Ministerpräsident , auf
die Arbeitsplätze z u r ü i i u11 e 6 r e n . Sie Sauvt -

Jorge der Regierung fei . den Produktenvrozey io schnell wie

möglich in Gang zu bringen und allen Franzosen Arbeit

und Brot zu vermitteln . Tatsächlich hat die Rückkehr der

Flüchtlinge zum Teil auch schon eingeietzt Andererseits gibt

es unsaubere Elemente genug , die alle Grund baden ., wen
Boden Frankreichs möglichst schnell zu verlosten Soweit ste
in den Küstenorten unmittelbar an der spanischen Grenze

sitzen , bat die Nachricht , dah auch dieser Teil der Atlantik -

Kiiste Frankreichs von deutschen Truvven beietzt wird , eine
wahre Panik unter den Flüchtlingen , vor allem unter
den Juden , bervorgerufen . So berichten ivannche Blatter ,
dah Autobesitzern , die noch etwas Benzin haben Tut eine

Fahrt von Biarritz bis zur spanischen Grenze , phantastische
Summen bezahlt werden . Em Jude bot etnem Schiffer
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„ Sie Waffen,tillitandsverhandlunyen in Italien
Marschall Badoglio ( rechts ) verliest die italienischen Waffen,tillstandsbedinaungen . Links neben ihm Autzen -
minister Gras Ciano . Im Hintergrund ( Mitte ) General Huntzinger . der Führer der französischen Unters
Händler . ( Weltbild . K .)

Amt bleiben , die von der italienischen
WaffenstrHstandskommlsslon bestimmt werden .

. Art . 8 : Die italienische Wasfenstillstandskommission
" " td .kartographisch die genaue Grenze der Gebiete der
militärischen und Seefestuuge » . sowie Flotteuftützpuukte be¬
zeichnen , dre zu entmilitarisieren sind , sowie die Einzelheiten
der . ^ urchfuorung der Entmilitarisierungsbestimmungen . Die
gleiche Kommission bat das uneingeschränkte Recht , in diesen
Gebieten »restungen und Stützpunkte , sowie die Durchführung
der m den vorhergehenden Artikeln festgesetzten Bestimmun¬
gen rn kontrollieren , sei es durch Kontrollbesichti¬
gungen . sei es durch ständige Abordnungen an Ort und
Stelle .

Slrf 9 : Die ganze zum nationalen Gebiet Frankreichs
Zu Lande , zu Wasser und in der Luft gehörende W e h r -
« " « .t wird innerhalb einer noch festznsetzendea Frist de -
» " ' b ' l ' slert und abgerüstet , mit Ausnahme der
ßur Aufrechterhaltung der inneren Ordnung notwendigen
t»ormationen . Dir Stärke und Bewaffnung dieser Forma¬
tionen wird von Italien und von Deutschland bestimmt
werden . In bezug auf die Gebiete von ^ ranzösisch - Nord -
tzttna . von Syrien und von Französisch - Somali wird die
Italienische Waffenstillstandskommistion bei der Festsetzung
der Modalitäten für die Demobilisierung und Abrüstung die
besondere Bedeutung dieser zur Aufrechterhaltung der
Ordnung in diesen Gebieten notwendigen Kräfte berück¬
sichtigen .

Art . 10 Italien behält fich das Recht vor , als
Garantie , für die Durchführung des Waffenstillstands -
abkommens die teilweise oder vollständige Auslieferung
der gesamten Waffenbeftände der Infanterie ,
Artillerie , ferner Panzerwagen . Kamps - . Kraftwagen . Bor -
gespanne und die dazu gehörenden Munitionsbestände ru
verlangen , die gegen die italienischen Streitkräfte irgendwie
eingesetzt oder bereitgestellt waren . Die genannten Watfen -
nnd Materralbestände müssen in dem Zustand ausgeliesert
werden , in dem sie sich bei Abschluh des Waffenstillstandes
befinden .

Art . 11 : Die Waffen , die Munitions - und Kriegs¬
materialbestände jeglicher Art . die in den mcht -
desetzten französischen Gebieten verbleiben , inbegriffen die
Waffen - und Munitionsbestände , die ans den rn entmilitari¬
sierten Zonen , Seefestungen und Flottenstützpunkte « entfernt
werden müssen , und ausgenommen jene Teile , die den noch
zugelassenen Einheiten blassen werden , werde « unter italie¬
nischer oder deutscher Kontrolle gesammelt und ouf «
gestaoelt . Die Herstellung von Kriegsmaterial jedweder
Art in den nicht besetzten Gebieten muh sofort aufhören .

Art . 12 : Die Einheiten derfranzökischenKriegs -
marrne werden in den später noch aufzusührenden Häfen
und unter der Kontrolle von Italien oder von Deutschland
demobilisiert und abgerüstet . Ausgenommen
bleiben jene Einheiten , deren Zulassung von der italienischen
und der deutschen Regierung für die Sicherstellung der sran -
röslichen Kolonialgebiete zugestanden werden . Für die Be¬
stimmungen der weiter oben genannten Häfen wird die in
Friedenszeit übliche Verteilung der Schiffseinheiten mah -
gebend kein .

Alle von den französische « Heimathäfen weit ent¬
fernte « Krie ass ch i f f e . die evtl , für die Sicherstellung
der französischen Kolonialinteressen nicht als notwendig er¬
kannt werden , sollen in die Heimathäfen zurück¬
gebracht werden . Die italienische Regierung erklärt , dah
sie nicht die Absicht bat . während des gegenwärtige » Krieges
die Einheiten der unter ihrer Kontrolle stehenden französi¬
schen Kriegsflotte zu verwenden , und das , sie ebenfalls nicht
die Absicht bat . beim Abschluh des Friedens auf die fran¬
zösische Flotte Ansprüche zu erheben .

Während des Waffenstillstandes wird jedoch bet zum
Minensuchen erforderliche französische Schiffsbestand
entsprechend de » folgenden Artikel verlangt werden können .

Art . 13 : Alle Minensperren werden dem italieni¬
schen Oberkommando bekanntgegeben .

Die französischen Behörden werden innerhalb einer Frist
von 10 Tagen dafür Sorge tragen , mit rhrem eigenen
Personal alle Eisenbahn - » nd Siraben -llnterbrechungen ,
Minenfelder und ganz allgemein Minenanlagen ent¬
laden zu lassen , die in den z» entmrlztarrsierenden
Zonnen . militärischen und Seefestungen und Flottenstütz¬
punkten angelegt sind . „

Art . 14 : Die französische Regierung verpflichtet sich ,
nicht nut an keinem Ort und rn keiner Werse Feind -
seligkeiten gegen Italien zu unternehmen ,
sondern auch zu verhindern , dah die Angehörigen ihrer
Streitkräfte und die französischen Staatsangehörigem im all¬
gemeinen das nationale Gebiet verlassen , um irgendwo an
Feindseligkeiten gegen Italien teil,nnehmen .

Die italienischen Truppen werden jenen , die dieser Be¬
stimmung zuwiderhandeln und den bereits im Auslande be¬
findlichen französischen Staatsangehörigen , die gemeinsam
oder einzeln feindselige Handlungen gegen Italien unter¬
nehmen sollten , die Behandlung zuteil werde » lasten . d,e den
außerhalb des Gesetzes Kämpfenden Vorbe¬
halten ist .

Art . 15 : Die französische Regierung verpflichtet sich z»
verhindern , dah Kriegsschiffe . Flugzeuge , Waffen . Kttegs -
material und Munitionsbestände jeder Art, , die französisches
Eigentum sind oder auf französischen Gebieten vorhanden
sind . oder irgendwo von Frankreich kontrolliert werde » , in
Gebiete des britischen Imperiums oder in andere aus¬
ländische Staaten weitergeleitet werden .

Art . 16 : Für alle Handelsschiffe der franzö¬
sischen Marine besteht ein Auslaufverbot bis zu dem Augen¬
blick . zu dem die italienische und die deutsche Regierung die
teilweise oder vollständige Wiederaufnahme des französischen
Seebandels zugestehen . . .

Die französischen Handelsschiffe , die sich beim Abschluh
des Waffenttillstandsvertrages nicht in französischen Hafen
oder irgendwie unter der Kontrolle Frankreichs befinden ,
werden entweder zurückgerufen oder neutrale Hafen an -
laufen .

Art . 17 : Alle aufgebrachten italienischenHan -
d e l s s ch i f s e werden sofort mit der gesamten für Italien

bestimmten Ladung zurückgegeben . die sie im Augen¬
blick der Beschlagnahme an Bord hatten . Ebenso müssen die
nicht verderblichen Ware » , die italienischer Herkunft sind
oder für Italien bestimmt waren und an Bord nicht - italie¬
nischer Schiffe beschlagnahmt wurden , zurückgegeben werden .

Art . 18 : Für alle Flugzeuge , die sich auf franzö -

Km Boden oder in irgendwie unter französischer Kontrolle
» den Gebieten befinden , besteht sofortiges Start¬

verbot .
Alle Flughäfen und alle Einrichtungen in diesen Ge¬

bieten werde » unter die italienische oder deutsche Kontrolle
gestellt .

Die ausländischen Flugzeuge , die sich in den
»̂ ben erwähnten Gebieten befinde « sollten , werden den ita¬
lienischen oder deutschen Militärbehörden ausgebändigt .

Art . 19 : Solange die italienische und die deutsch « Re¬
gierung nicht anders bestimmen , werden die Rundfunk¬
sendungen aller Art auf allen nationalen Gebieten
Frankreichs verboten bleiben . Die Bedingungen ,
unter denen der Rundfunkoerkehr zwischen Frankreich , Fran -
lösisch - Nordaffika , Syrien und Franrösisch - Somaliland
durchgeführt werden kann , werden von der italienischen
Waffeuftillstandskommistion bestimmt werde « .

Art . 20 : VerkehrsfreibeAt des Waren -
t r a n s i t s zwischen Deutsch la nd und Italien durch
das nichtbesetzte Gebiet .

Art . 21 : Alle italienischen Kriegsgefan¬
genen und italienischen Zivilpersonen , die aus politischen
oder Kriegsgründen oder irgendwie wegen Handlungen zu¬
gunsten der italienischen Regierung interniert , verhaftet
oder verurteilt worden sind , müssen sofort in Freiheit ge¬
setzt und den italienischen Militärbehörden übergeben
werde « .

Art . 22 : Die frauzösische Regierung garantiert den
guten Zustand alles besten , was auf Grund des vorlie¬
genden Abkommens abgeliefert werden muh oder kann .

, Art . 23 : Eine italienische Waffenftillstands -
kommission , die dem italienischen Oberkommando unter¬
steht . wird beauftragt , sei es direkt , sei es mittels ihrer
Organe , die Ausführung des vorliegenden Wassenstillftands -
abkommens zu regeln « nd »u kontrollieren .

Sie wird ebenfalls beauftragt , das vorliegende Ab¬
kommen mit dem zwischen Deutschland und Frankreich be¬
reits abgeschlostenen in Übereinstimmung zu bringen .

Art . 24 : Am Sitz der im vorigen Artikel erwähnten
Kommistion wird eine französische Delegation
eingesetzt mit dem Auftrag , die Wünsche ihrer eigenen Re¬
gierung hinsichtlich der Ausführung des vorliegenden Ab¬
kommens vorzubringen und den zuständigen französischen
Behörden die Bestimmungen der italienischen Waffentttll -
standskommistion zu übermitteln .

Art . 25 : Das vorliegende Waffenstillstandsabkommen
wird im Augenblick seiner Unterzeichnung in Äraft treten .

Die Ferndseligkeiten werden auf asten Overations -
vlätzen 6 Stunden nach dem Augenblick eingestellt werde » ,
zu dem die italienische Regierung der Reichsregierung den
vollzogenen Abschluh des gegenseitigen Abkommens mit «
geteilt haben wird . Die italienische Regierung wird diese »
Zeitpunkt der französischen Regierung durch Funkspruch be¬
kanntgebe » .

Art . 26 : Das gegenwärtige Waffenstillstandsabkommea
bleibt in Kraft bis zum Abschluh des Friedens¬
vertrages . Es kann von Italien tn jedem Augenblick
mtt sofortiger Wirkung gekündigt werden , falls die franzö¬
sische Regierung die übernommenen Verpflichtunge » nicht
erfüllt .

. Die bevollmächtigten Unterzeichnete « , gebührend legi -
nmtert , erklären , die oben angegebene » Bedingungen zu
billige » .

Rom . 24 . 6 . 1940 lXVlll ) . 19 .15 Uhr unterzeichnet .
Marschall Pedro Badoglio
Armeegeneral Hnntziager .

Erfolgreiche Luftangriffe auf England
Flugplätze und Flugzeugindustrie - Anlagen mit Bomben belegt — Ein bewaffneter britischer 12 000 -BRT . - Damvfer

und zwei bewaffnete Sandelsdampfer von deutschem U -Boot torpediert

Der OKW . - Bericht von heute
Führerhanpiauartier , 26 . Juni . ( Funkmeldung .) Das

Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :
Im Wetten keine besonderen Ereignisse .
In der Nacht zum 26 . 6 . griffen unsere Kampfflugzeuge

in Mittelengland mehrere Flugplätze und Anlagen
der Flugzeugindustrie erfolgreich mit Bomben an .

Nachträglich wird bekannt , dah am 24 . 6 . auf der Höhe
von Bayonne auf ein feindliches Transportschiff von
etwa 7000 Tonnen ein Bombenangriff unternommen wurde ,
der heftige Detonationen und Brände zur Folge hatte .

Ein deutsches Unterseeboot torpedierte südwestlich
Irland den bewaffneten britischen Dampfer » Saranac "

( 12 000 BRT .) und zwei weitere bewaffnete feindliche
Handelsdampfer .

Boa drei britische » Brittol - Blenheim - Flng -
zeugen , die gestern erneut versuchten , den Flugplatz
Stavanger - Sola anzugreifen , wurden zwei durch
unsere Jäger abgeschoste » . Das dritte verschwand , ohne zum
Angriff zu kommen .

Die Bombenwürfe britischer Flugzeuge in der Nacht
zum 26 . 6 . in Rord - und Westdeutschland ttafen

keine militärischen Ziele und richteten nur gering¬
fügigen Schaden an . Soweit bisher bekannt , wurden
4 Personen getötet .

' Der italienische Heeresbericht
Rom , 26 . Juni . ( Funkmeldung .) Der ttalienische

Heeresbericht vom Mittwoch hat folgenden Wortlaut :

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :
Nichts zu melden von den Fronten des Mutterlandes

und Nordafrika .
Im Ottafrika vergebliche englische Luftangriffe auf

Asmara und Ditedaua . Zwei »eindliche Flugzeuge
abgeschosten . Ern versuchter Luftangriff gegen Neapel
ist durch das Eingreifen unserer Jagdflugzeuge und der Luft¬
abwehr » erettelt worden , die den Feind in lne Flucht schlug .

Enttäuschter Churchill
Kein Berkaus von amerikanischen Torpedoschnellboote « an

England

Die ägyptische Regierung zurückgetreten
Broteft gegen die brittsche Bergewaltigung

Washington , 25 . Juni . Präsident Roosevelt v̂erord¬
nete den Abbruch der Verhandlungen zwischen den ameri¬
kanischen Amtsttellen und England über de »
Verkauf vo » 20 ursprünglich von der USA . -Marine bestellten
Torvedoschnellbooten an England .

Rom . 25 . Juni . Die ägyptische Regierung ist

zurückgetreten . König Faruk bat die Demistion des Kabi¬

netts mit Ali Mäher Pascha angenommen . Er bot

dem Führer der Wasd - Partei , R a b a s Pascha , die Neu¬

bildung an . Dieser lehnte jedoch mit der Begründung ab ,

erst mühten Neuwahlen stattfinden . Der Ausgang der

ägyptischen Regierungskrise ist daher noch ungrwih .

+

Das Kabinett Ali Mäher Pascha , dgs leit Juli 1939 die

Geschäfte führt , iah sich gezwungen , seine Demission anzu¬
bieten wegen der Unmöglichkeit , dre Regie¬
rungsgeschäfte in einem Lande zu rühren , das
von England zur Z e i r . militärisch beherrscht wird .
Von einer Uneinigkeit zwischen dem König und dem Kabi¬
nett kann natürlich keine Rede sein , beide sind sich völlig
einig in der Beurteilung der unhaltbaren Lage , in
die Ägypten durch England gekommen ist .

Die Demission ist der äußere Protest Ägyp . tens

gegen die englischen Machenschaften , die Ägypten tn den

Krieg mit Italien fuhren wollen . Die ägyptische Regierung
sowie der König berufen sich,den Engländer » ßeßenufier bat ?
auf . dah der ägyptisch - englische Vertrag von 1936 lunglich
vorsebe , dab Ägypten den Engländern im Kriegsfall Ver¬
kehrsmittel und Verkehrsvlatze zur Benutzung überlasten
müste . dah aber der Vertrag nicht vorsäbe , dah Ägypten an
der Seite Englands in den Krieg gegen Italien eiittret .en
müste . Die von König Faruk zur Neubildung einer Regie¬
rung gebetenen Persönlichkeiten haben bisher ab gelebnt , so
vor allen Dingen der Führer der Wafdvartel . Nabas Pascha .

Dah der ägyptische König einen Mann wie Nahas Pascha ,
besten Partei die Befreiung Ägyptens vom englischen Joch
auf ihre Fahnen geschrieben hat . mit der Kabinettsbildung
zu betrauen plant , zeigt , wo die Sympathien
Ägyptens stehen .

Diese unerwartete Anordnung geht auf ein Gutachten des
Juttizminifters Jackson zurück , wonach es ans Grund eines
Gesetzes vo » 1917 amerikanischen Schiffsbauern verboten ist ,
derartige Schiffe an die Regierung kriegführender Länder zu
verkaufe » .

Das ist britische Kultur und Humanität
Wie die Italiener in England bei Kriegsausbruch verfolgt und mihhandelt wurden

Rom . 25 . Juni . Die unerhörten Grausamkeiten
und Schikanen , denen die italienischen Staatsbürger seit
der Kiegserklärung in England ausgesetzt waren , schildert
ein Sonberbericht des „ Popolo bi Roma " aus Lissabon ,
wo zusammen mit den diplomatischen und konsularischen
Vertretern über 500 Italiener auf der Heimkehr
von London eintrafen . Aus ihren eingehenden Schilde¬
rungen spricht allenthalben die unerhörte Brutalität der
führenden Schichten Englands und des englischen Volkes .

14 Tage lang waren die italienischen Staatsangehörigen
an Bord des Dampfers im Firtb of Clyde ge¬
fangengehalten worden und konnten sich erst nach
energischen Vorstellungen von Botschafter B -a st i a n i n i an
Deck begeben , wo sie von englischen Militärposten mit auf «
gepflanztem Bajonett bewachv - wurden . Eine unglaubliche
Behandlung wurde auch den Mitgliedern der Botschaft und
der italienischen Konsulate zuteil .

Kaum war Italiens Kriegserklärung an England be¬
kanntgeworden . so heiht es in der Schilderung des „ Popolo
di Roma "

, als die englische Polizei Massenverhaftun -
gen vornabm und der englische Mob die italienischen Ge¬

schäfte stürmte . Als erster wurde der über 60 Jahre alte
Professor Magnocavalko . der Sekretär des Fascio und
Direktor des Italienischen Gymnasiums verbattet : er wurde
trotz seines hohen Alters gezwungen . Decken und Stroh¬
bündel für die sogenannten Betten ins Konzentrationslager
zu schleppen . Die Mehrzahl der Italiener wurde auf die
Pferderennbahn von Longfield gebracht , wo die führenden
italienischen Persönlichkeiten zu je sechs in den
Pferde st ällen unter geb rächt wurden . In Glas¬
gow wurde eine italienische Mutter mit ihrem fünfjährigen
Kind ins Gefängnis geworfen . Auch in allen anderen bri¬
tischen Städten kam es zu Ausichreitungen gegen die Italie¬
ner . So wurden in Glasgow aus italienischen Geschäften ge¬
stohlene Waren vom Pöbel in Anwesenheit der Polizei
öffentlich versteigert .

Diese Mißhandlungen der Italiener bildeten , wie der
Korrespondent abschließend betont , den letzten Beweis für das
völlige Verschwinden der einstigen Eigenschaften der Eng¬
länder wie Ruhe . Würde . Selbstbeherrschung . Begriffe , die
bei der heutigen englischen Generation nicht mehr zu finden
seien .
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Wohnungsbau und Siedlung
Umfastendes und grohzügigcs Programm wird sofort nach Kriegsende in Angriff genommen

18 . Die Kosten für den Unterh - lt der deut¬

schen Besatzungs truppen auf französtschem Boden

tragt die fr - nröstsch _e. Meg ^ er - n,g . .
19 . Alle in f -

Wehrmacht werden beschleumg
"
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'

däs nicht
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SÄrÄttretens dieses Vertrages befinden . S «
ordentliche Übergabe an die deutschen
antwortlich .

^ " "
23 ? Dieser Waffenitill » andsvertrag tritt in

Kraft , sobald die französische Regierung auch mit der

italienischen Regierung ein Übereinkommen über d »e , Ein¬

stellung der Feindseligkeiten getroffen bat . Die .Feindselig¬
keiten werden sechs Stunden nach dem Zeitpunkt , zu dem

die italienische Regierung der Rerchsregierung von dem

Abschlud dieses Übereinkommens Mitteilung , gemacht hat .

eingestellt werden . Die Reichstes,erung werd der iran -

zöstschen Regierung diesen Zeitpunkt auf dem Funkwege

mitteilen .
24 . Der Waffen

4 . Die französische Wehrmacht zu Lande , ju
Wasser und in der Luft ist in einer noch zu . bestimmen¬

den Frist demobil , u machen und ab,urusten . Aus¬

genommen davon sind nur tene Verbände , die für die A u f -

rechterhaltungderinneren O rda n n g nottg smd .

Ihre Starke und Bewaffnung bestimmen De » tich -

laud bzw . Italien . Die in dem . von Deutschland zu .'
- - - • ------ Verbände der französischen■ " * m besetzende

Ten . Diese

nungsbedari vielfach in der Form der Kleinsiedlung

gedeckt werden kann . In allen Gemeinden tit der Bau von

Eigenheimen zu fördern .

Fn dem Erlag wird ferner auf die Bedeutung der rich¬

tigen Auswahl des Baugeländes , das Gemeinden . und Woh -

Egsunternehmen sich, .soweit erforderlich schon : etzt sichern
tollten , als Grundlage tut eine geordnte städtebauliche Ent¬

wicklung mit Nachdruck hingewiesen . Eine weitere wichttge
Matznahme ist die Steigerung der LMungsfähigkeit der

Wohnungsunternehmen : dabei werden Wege zur Verwirk¬
lichung dieses Zieles , namentlich hinsichtlich der Verbreite¬

rung der kavitalmätzigen Grundlagen aufgezeigt .

Der Erlag über das künfttge Wohnbauvrogramm ist ein

Zeichen für die innere Kraft des deutschen Volkes , das neben
der Niederringung seiner Feinde die Verfolgung seiner
sozialen Ziele nicht aus dem Auge verliert .

Berlin . 25 . Juni . . Wahrend des Kmeges müssen Woh¬

nungsbau und Siedlung , so wichtig ste Rti >. natur =

gemiih hinter den Knegsaufgaben zurucktreten . Um iedoch

nach der siegreichen Beendigung des Krieges das » ledlungs -

werk im groben in Angriff nehmen zu können , hat der

Reicksarbeitsminr ^ter durch Erlah vom 13 . junt
d . 3 die mit der Durchführung des Wobnungs - und Sied -

lungswekens bettauten Behörden cntaewteten , schon letzt , so¬

weit möglich . Vorbereitungen für das kommende

Wohnbauvrogramm an treffen . 9lo6 dem Erlah

soll dabei eine Zweiteilung vorg - .nommen werden , und zwar
sollen Vorbereitungen für ein Sofortprogramm « eleistetwer¬

den , das alsbald nach Schlnh des Krieges in Angriff seuom -

men werden kann ; es soll aber auch der Vorbereitung des

groben umfassenden Wohnbauvrogramms . das

sich sofort an das Sofortprogramm amuschlieben hat . schon

jetzt alle Anfmerkkamkeit geschenkt werden .

Die Behörden werden daher angewiesen , schon jetzt

ieilzustellem tn welchen Bezirken . und (Betretn ^ en die Er -

lUmmfl von Wohnungen und Siedlungen nach KrteL - cnde be¬

sonders dringlich ist Sei te Ä « ge der künftigen WÄnform

wird das nat '.onalmzmliitriche Ziel , der Det ® Wlang

des deutschen Menschen mit dem Grund und

Boden unterstrichen . Auf dem Lande wird derBau von

Landarbeiterwohnungen im Vordergründe zu stehen hoben ,
während in den kleinen und mittleren Gemeinden der Woh -

lich der Saft - und Strafgefangenen , die wegen

einer Tat zugunsten des Deutschen Reiches festre " ^ " ' «» und

verurteilt sind , und unverzüglich den dentschen Trnvven zn

übergeben .
Die französische Regierung itt verpflichtet , alle in Frank¬

reich sowie in den franzöftscheu Besitzungen , Kolonien .

Protektoratsgebieten und Mandaten befindlichen Deutschen ,
die von der deutschen Regierung namhaft gemacht werden ,

auf Verlangen auszuliefern .

Die französische Regierung » ervMchtet sich zu verhindere

dab deutsche Kriegs - und . Ztvtlgefangene aus

Frankreich in französische Besitzungen oder • • JS ?
Ausland verbracht werden , über . bereits auberharb

Frankreichs verbrachte Gefangene , sowie über d,e nicht

transportfähigen kranken und verwundeten deutschen Kriegs -

gefangenen , sind genaue Liften mit . Angaben ihres Hufe n t .

Haltsortes vorzulegen . Die Aufsicht über die

kranken und verwundeten deutschen Kriegsgefangenen

übernimmt das dentsche Oberkommando .

In Gefangenschaft bis Friedensschluh
20 . Die in deutscher Kriegsgefangenschaft befindliche «

französischen Wehrmachtangehörtgen bleiben bis

zum Abschluh des Friedens kriegsgefangen .

2i Die französische Regierung haftet fnr die Siche -

rungallerGegenständeund W e r j e , deren nnner »

sehrte Übergabe oder Bereithaltung zu deutscher Verfügung

in diesem Vertrag gefordert oder deren Verbringung auher

Landes verboten ift . Die franzostsche Regierung ist zum

Schadenersatz für alle Zerstörungen , Schädigungen

oder Verschleppungen , die dem Vertrag zuwiderlaufen ver¬

pflichtet .

Aufgaben der Waffenstillstandskommisfion
22 . Die Durchsiih tu n g des . WafttnstiMtandesver .

traaes regelt und überwacht eme deutsche AZatienfnunanos -

kommistion , die ihre Tätigkeit nach den Weisungen des deut¬

schen Oberkommandos ausübt . A u f g a 6 e der Waffensttll -

standskommission ist ferner , die ersorderliche über -

einttimmune dieses Vertrages mit dem ttattentich »

französischen Wafsenttillstandsvertrag slcherznstelleu .

Die französische Regierung stellt zur Vertretung ^ er franzö¬

sischen Wünsche und zur Entgegennahme für Durchfühmnps -

anordnungen der deutschen B ^ ! se^ i '
^ . n -. ^ emm,s,lon eine

Abordnung an den Sitz der deutschen Wafienstillstanos »

Verbot in fremde Dienste zu treten

10 . Die französische Regierung verpflichtet sich , .mit
keinem Teil der ihr verbliebenen Wehrmacht und tn keiner
Weise weiterhin feindselige Handlungen gegen das
DeutscheReichzu unternehmen .

Ebenso wird die französtsche Regierung verhindern , dah
Angehörige der französischen Wehrmacht
auher Landes gehen , und dah Waffen - und Aus -

rüftuttgen irgendwelcher Art , Schiffe , Flugzeuge
itfön nach England oder in das sonstige Ausland
verbracht werden .

Die französische Regierung wird f r a nzö sischen
Staates angehörigen verbieten , im Dienst von
Staaten , mit denen sich das Deutsche Reim stoch , tm Kriege
befindet ^ gegen dieses zu kämpfen , ^ ranzostiche Staats¬
angehörige . die dem zuwiderbandeln , werden von den deut¬
schen Truppen als Freischärler behandelt werden .

Zurückberufung der Handelsschiffe
11 . Den französischen Handelsschiffen aller Art

einschließlich der K ü st e » - und Hafens ahrzenge . die
ftch »n französischen Händen befinden , itt bis auf weiteres
das Auslaufen zn verbieten . Die Wteder -

anfnahme des Handelsverkehrs , unterliegt der
Genehmigung der deutschen , bzw . italienischen Re -

gieruug .
Französische Handelsschiffe , die sich außerhalb . fran¬

zösischer Häsen befinden , wird die franzostsche Regierung
zurückrufen , ober , falls dies nicht ausführbar itt . m
neutrale Häfen beordern . Alle tn französischen

töfen befindlichen aufgebrachten deutschen
andelsschifse stnd auf Anforderung unversehrt

zurückzugeben .

Startverbot für Flugzeuge
12 . Für alle auf französtschem Boden befindlichen Flng -

zuge ist ein sofortiges Startverbot zu erlagen .
Jedes ohne deutsche Genehmigung startende Flugzeug wird
von der deutschen Luftwaffe als feindlich angesehen und

su . .

plätze und Bodenei nrichtungen der Luftwasie wer¬
den von deutschen , bzw . italienischen Kontrollen über¬

wacht . Ihre Unbrauchbarmachung kann verlangt werden .
Die französische Regierung ist verpflichtet , alle tm unbesetzten
Gebiet befindlichen fremde » Flugzeuge zur Ver -
kügnua zu stellen , bzw . am We11 etfing zu ver -
bindern . Sie stud der deutschen Wehrmacht zuzufuhren .

Verbot jeglicher Sabotage
13 . Die französische Regierung verpflichtet sich , dafür

Sorge zu tragen , dah tn den durch deutsche Truppen zu be¬
setzenden Gebieten alle Anlagen . Einrichtungen und
Bestände der Wehrmacht unversehrt den deut¬
schen Truppen übergebe » werde » . 6te , wird ferner bafür
sorgen , dab Häfen , Industrieanlagen und W .erk -
ten im derzeitigen Zustand belaste « und tn feinet
Weise beschädigt oder zerstört werden . Das gleiche
gilt für alle Verkehrsmittel und Verkehrs¬
wege , insbesondere für Eisenbahnen . Strafte » und die
Binnenschiffahrtswege , für das gesamt e F ernmelde -
netz , sowie für die Einrichtungen der Fahrwassern
bezeichnung und Küstenbefeuerung . Ebenso ver¬
pflichtet ste sich auf Anordnung des deutschen Oberkomman¬
dos . alle hier erforderlichen Wtedetherttellungs -
arheiten zu . leisten . . , , .

Die französtsche Regierung sorgt dafür , dah tn dem
besetzten Gebiet bas erforderliche F .a ch p e t s o n a I , die
Menge an rollendem Eisenbahnmaterial und die sonstigen
Verkehrsmittel vorhanden stnd , so wie ste den normalen
Verhältnissen des Friedens entsprechen .

Rückführung der Flüchtlinge •

14 . Für alle auf französtschem Boden befindlichen F n n l *
fenbeKationen gilt ein sofortiges Seubeverbot .
Die Wiebetaufnabme des Funkverkehrs auf dem unbesetzten
M KM RZLS ^ Istzych .,

. - - M
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dem von der deutschen Regierung geforderten Umfang
butchzusühten . . . . . , .. ,

16 . Die französtsche Regierung w »td dre R ü ck f u b r » n g
d e t B e v ö l k e r n n g in die b e s e tz t e n Gebiete tut Ein¬

vernehmen mit den zuständigen deutschen Stellen durchfuhren .
17 . Die französische Regierung verpflichtet stch , redes

Verbringe » von wirtschaftliche » Werten und
Vorräten aus dem von den deutschen Truppen zu be¬

setzenden Gebiet in das unbesetzte Gebiet oder i » . d - s Aus¬
land zu verhindern , übet diese , m besetzten Gebiet befind¬
lichen Wette und Vorräte ist nur tm Etnver -

» ebmeu mit der deutschen Regierung zu vet -

fUSC
$ ie deutsche Regierung wird dabei die Lebenshe -

bfitfJtiffe der Bevölkerung bet unbesetzten Gebiete

berücksichtigen .

Besatzungskosten bezahlt Frankreich

Sicherstellung und Auslieferung der Waffen
5 . Als Garantie für die Einhaltung des Waffeuftill -

ttaudes kann geforbert werden die unversehrte Aus -

jsäsiäwW
ben

"
Gebiet befinden . Den Umfang der Auslieferungen

bestimmt die deutsche Waffenftillstandskommistion .

6 . Die verbleibenden Waffen . Munitionsmengen und

Kriegsgeräte jeder Art tm unbesetzten Teil Frankreichs”
nb — soweit ste nicht zur Ausrüstung der zugebilligten

französischen Verbände fretgegeben werden — unter deut -

rifi * ♦ baw ifttlitttifdjfct Äoitttollc Ittßctn

Baw f i cb e t $ u st e llen . Es bleibt übet «

kommando Vorbehalten , hierbei alle ttne Mahnabmen an ^
zuordnen , die erforderlich sind , nm den unbefugte » Gebrauch

dieser Bestände auszukchliehen . Die Rena » fertig » » g

von Kriegs ge t a tüt im unbesetzten Gebiet sofort

e i n jujt ^
e l l

^
e n .

^ 6cje ^ cnöcn stnd alle Land - und

Küstenbefestigungen , mtt Waffen , Munition und

Gerät . BettSnde » und Anlagen jeder Art unversehrt

ju übergeben . Die Pläne dieser Befestigungeit fo -

wtt die Pläne der von den deutsche » Truppe » bereits

eroberte » , stnd aus, » liefern . Die genauen An ^ ben

Mer vorbereitete Sprengungen , angelegte Landmineit -

sperren , Zeitzünder , Kampfttoffsperten » lw . stnd dem deut¬

sche » Oberkommando vorzulegen . Diese Ltnder « tffe

stnd bei deutscher Aufforderung durch franzosüche

Kräfte zu beseitigen .

Abrüstung der Flotte
8 . Die französisch « Kriegsflotte ist

oenomme » jener Te,l . der für bte Wahrung » er

aöstsche » Jntereste » in ihrem Kolonialrerch,der

gbRi6en Regierung freigegeben wirb — tn näher »» be -

ttimmenbe » Häfen infammeniu,11ben uiü > ritte

deutscher bzw . italienischer Kontrolle b cm o bi l zu

machen und abznrüften . Mahgebeud für bte Be

ftimmung bet Häfen soll bet stieben s tt a n b o t t der

Schiffe kin . Die deutsche Regierung erklärt deri fran -

zöstschen Regierung tetetltd ; , dah ste nicht beabsichtigt , v
.

e

tranzöstsche Kriegsflotte , die stch tn den unter deutscher

Kontrolle stehenden Säfen befindet , tm Kriege für ihre

Zwecke x
. " erwend - n . i - Men ^ " betten .

^
dte

^
fre

benötigt werde » . Sie erklärt weiterhin feierlich und aus¬

drücklich . dab ste nicht beabsichtigt , etne Fotdetu « g

° us diefranzo ^ Nche ‘
irren m be¬

stimmenden Teilen der fraiizöstschen Iriiegsflotte , der die

Oberkommando genaue Angaben ube ; 's —
r p i auslieleßten MLnen IDWtt uver out u
"

äfens und Küstenootfeldsvetrrn und

teidigungs - und Abwehtanlagen zu mat

Die Räumung der Mine .nfvetreu ist . soweit

es das deutsche Oberkommando tordert , durch fran¬

zösische Kräfte durchzuführen .

Die Besatzungszone
Berlin , 25 . Juni . ( Funkmeldung .) Zwischen beut vom

Führet des Deutschen Reiches und Obersten
Befehlshabers bet deutschen Wehrmacht beauftragten
Chef des Oberkommandos der Wehrmacht General¬
oberst Keitel einerseits

und den mit ausreichenden Vollmachten versehenen
Bevollmächtigten der französischen Regierung :

Atmeegeretal Suntzin ger , Vorsitzender der
Delegation .

französischer Botschafter Roel ,
Vizeadmiral Seine .
Armcekorvsgeneral Patriot und
General der Luftwaffe Bergetet

andererseits ist der nachstehende Waffenstillttandsvet -

trag vereiiibart worden :

1 . Die französische Regierung veranlaftt in Frankreich
sowie in den französischen Besitzungen . . Kolonien , Pro¬
tektoratsgebieten und Mandaten sowie au , dem Meere bte

Einstellung bes Kampfes gegen bas Deutsche Reich .
Sie bestimmt bte sofortige Waffenniederlegung
der von den deutsche » Truppen berertseingeschlosse -

nen französischen Verbände .

2 . Zur Sicherstellung der Jnteresten .. des Deutschen
Reiches wird das französische Staatsgebiet nördlich , uiw west¬

lich der in anliegender Karte geMchneten Linie von

deutschen Truppen besetzt . Soweit » ch bie zu be¬

setzenden Teile noch nicht in Gewalt der deutschen . Truppen

befinden , wird diese Besetzung unvetzüglichnach
Abschlud dieses Vertrages durchgefuhrt .

3 . I » den besetzten Teilen Frankreichs übt das D e u t sch e

Reich alle Rechte der besetzenden ® la <6t _ nue .
Die französische Regierung verpflichtet stch .. die tn Ausübung

Haber Folge zu leiste » unb tn korrekter Weise

mit diese » zusammenzuarbeite » . . ~
Es itt die Absicht der deutschen Regteru » g . d,e Be -

setzungderWestkütte » ach Emttell » « g der . ietndselg -

keite « mit England auf das unbedingt erforderliche Aus -

ma8
$ M VtmuWfAen Regierung bleibt es überirike » . ihren

Regierungssitz tm unbesetzten Gebiet zu wählen , ober

wenn sie es wünscht , auch nach Paris zu verlegen . Die

bentsche Regierung sichert in diesem «ya.IIe bctKJran3oiüäen
Regierung und ihren Zentralbehörden rede naiwendtge Er¬

leichterung zu . damit sie die Verwaltung des besetzten und

nichtbeletzten Gebietes von P a r t s aus durchzukuhren tu der

Lage ift .

Durchführung der Demobilmachung . . . ___ _____ ttillttandsvertrag reit

znm Abschlud des Frieden so " trage s . Er kann

von bet beutkcken Regierung . ieb er je tt mit

fortißer Wirkung « ekünbtgt werbe » , wenn Ä -

französtsche Regierung bte » o « ' hr durch den Vertrag über

nontmenen Verpflichtungen nicht erfüllt .

Dieser Waffenstillstandsvertrag itt im . Walde >v ^
Compiegne am 22 . Ium 1940 , 18 .50 llbt deutscher

Sommerzeit unterzeichnet worden .

gez . : Huntzinger . rea - t “ etTeL

Die in Artikel 2 des . Waffenstillttattdsveriraas « -

wähnte Linie beginnt tm Osten an der fr an «

aösisch - schwetzertkchen Erenze bei 8ej,f
und verläuft bann etwa über bte Orte Do le , dar ap

le MoniaI und Bourges bis etwa 20 Krlo -

metet öttlich von Touts . Bon hier geht st - m « « re

Entfernung von 20 Kilometer ostwärts der Bahnlrnte

Tours — Angouleme — Libour ne , sowie » eiter

über Mont be Marsan unb Orthez bis zur

spanischen Grenze .

Sauvttchriftleitrr : Fritz Günther (erkrankt ), Stellvertreter : Heinrich Karl Xu nz ,
oeranttvortlich für den politischen teil : Seinrich Karl Kunz ; für Kunst , Unterhaltung
nnb Sport : Dr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten , Vororte und Virttchaftsteilj :
Willi Oempel ; für den Anzeigenteil : Otto Kaiser : sämtlich in Wiesbaden . Gesamt «
lettung : Dr . phil . habil . Gustav ScheIlenberg und Otto Kaisern — Zur Zeit ist
Preisliste Nr . 8 gültig . Druck und Verlag : £ . Sckellenberg 'sche Buchdruckerei ;

Wiesbadener Tagblait , Wiesbaden

heutige Ausgabe umfatzt 8 Seiten



Seite 4 Nr . 148 Wiesbadener Tagblatt Mittwoch , 26 . Sunt 1946

Wiesbadener Nachrichten 81

genl
wo .

JUtgold . ♦ Silber ♦ Brillanten

Gen.-Nr. C 32122

Wiesbadener Gerichtssaal

mung des

S'
Suppet «

nicht über ein

Unterricht in der Bolksbildungsstätte
Fremdsprachen und Zeichnen bei „ KdF ."

kauft Juwelier * fUlTZ , HOCH
Wilhelmsfr . 50 , Ecke Gr . Burgstr .

So wenigstens war das Stück gedacht . Es ist aber gleichwohl
Bilderbogenftück hinausgekommen . Es ist fein

Luft schütz kosten als Werbungskosten
Ihre Berücksichtigung bei der Einkommensteuer

Ä Der Sachbearbeiter des Reichsfinanzministeriums ,
Oberregierungsrat Dr . Ö f t e r i n g , klärt in der „ Deutschen
Steuerzeitung " Zweifelsfragen , die sich durch die Kriegsver¬
hältnisse bei der Einkommensteuer ergeben haben . Zu den
Luftschutzaufwendungen bemerkt er . das der
Sausbesitzer berechtigt ist , die Ausgaben , die mit der Siche¬
rung und Erhaltung der Mieteinnahmen und der Nutzung
der Wohnung im eigenen Saus Zusammenhängen , als
Werbungskosten geltend zu machen . Aufwendungen eines
Sausbesitzers für den zivilen Luftschutz Seines Hauses ge¬
hören grundsätzlich zu wichen Aufwendungen und sind als
Werbungskosten steuerfrei . Sie können sogar im Kalender¬
jahr der Ausgabe ohne Rücksicht auf die Nutzungsdauer voll
abgesetzt werden , wenn sie ausschließlich und unmittelbar
durch Zwecke des Luftschutzes veranlaßt worden sind . Die
Verdunkelungsaufwendungen für die eigene Wohnung des
Sausbesitzers rechnen jedoch zu den Kosten der Lebensfüh¬
rung und können nicht als Werbungskosten geltend gemacht
werden . Auch jeder Mieter hat ja die Pflichtzur Verdunke¬
lung . ohne daß er Seine Unkosten dafür als Werbungskosten
steuerfrei machen könnte . Aufwendungen für Zwecke des
zivilen Luftschutzes int Rahmen der erwähnten Grundsätze
können auch bei den Einkünften aus Selbständiger Arbeit
als Betriebsausgaben int Jahr der Ausgabe voll abgeSetzt
werden . Bei Neubauten von Einfamilienhäusern itnb die
Aufwendungen für den Luftschutzkeller in voller Höbe vom
Erundbetrag des Nutzungswertes abzugsfäbig . Fallen die
Aufwendungen und die erstmalige Nutzung des Einfamilien¬
hauses in verschiedene Jahre . So können die Aufwendungen
kür den Luftschutzkeller trotzdem einkommensteuerlich int
Jahr der Aufwendung berücksichtigt werden .

* Saga Söberquift fang bei bet Opernaufführung „ Dorothea "
in bet Stäbtischen Oper in Wien bie Titelrolle . Es panbeit sich
um ein Werk bes an bet bartigen Musikhochschule wirkenden
Komponisten Friebrich Bayer . Den Text schrieb der bekannte
Musikwissenschaftler Millenkowich -Morolt . Der Stoff stammt aus
einer Auszeichnung Lessings , bet eine französische Vorlage „Der
Spieler " benutzte . Die Ausführung mürbe mit starkem Beisall
belohnt . 1

Re sind reich — "
, aus Kanada wie aus Chile , tranken in

diesem Sommer ..Kochbrunnen "
. Den 8 ., bzw . 9 . Rang

nahmen die Polen ( mit 304 ) und Österreicher mit 360 ein .
Von den ersteren heißt es u . a . „ Das deutsche Element ,
welches am stärksten vertreten ist . colonifiert überall "

. Dr .
Müller Setzt es wohltuend Scharf von der „ polnischen
„ Aristokratie " ab , von der er lediglich Sagt , daß sie „ früher
hier ihr Geld verschwendet

"
habe und „ nun erschöpft

" Sei , um
fortzufahren : „ Wir finden das deutsche Element in den
ersten Hotels bis herab zu den kleinsten , wo die Frau des
einfachen Bauern ihre mitgebrachten Eier sieden und ihren
matten Kaffee kochen kann . Österreich Schickt uns Leute —
meist Geschäftsleute und weniger Cur -Bedürftige denn dieSer
Staat bat Selbst die verschiedenartigsten vortrefflichen Heil -
auellen . Nahezu die Waage hielten sich die Schweden mit
164 und die Italiener ( metst Norditaliener ) mit 162 Kur¬
gästen . während die Spanier nur mit 85 Besuchern vertreten
waren . „ Schweden liefert Badegäste aus den höheren Stän¬
den und der merkantilen Welt , denn ihr Clima erzeugt Eicht
und treibt sie wie die Russen in die milderen und Südlichen
Gegenden : Re bewohnen die ersten Gasthöfe . . . Holstein er¬
schloß sich erst in den letzten Jahren und Dänemark — freilich
Selbstverständlich — gab das Minimum ( 62 bzw . 3 ) . Unter
den übrigen „ Moldau , Griechenland . Türkei "

fanden Sich
auch mehr Sveculanten . denn Badegäste ( 49 . bzw . 35 . bzw . 10 ) .
Wir Sehen , wie wir unSre BeSucher zu taxiren haben und
dürfen danach unfere WünSche ausdrücken "

.

* Setleibung bes Goethepreises 1940 . Der Derwaltungstat
zur Verleihung des Frankfurter EoethepreiSes , bem auch bie
Reichsminister Dr . Goebbels unb Rust angeboren , hat durch ein¬
stimmigen Beschlußden Goethepreis bes Jahres 1940 der Dichterin
Dr . h . c. Agnes 3M regel verliehen .

. — Die Versorgungslage tn Butter ist zur Zeit sehr
günstig . Deshalb erhalten die Verbraucher in der nächsten
Zuietlungsperiode auf die Reichsfettkarte fast ausschließlich
Butter . Margarine kann nur wahlweise an Stelle von
Butter in Höbe von 125 Gramm für vier Wochen int
Rahmen der bei den Verteilern vorhandenen Bestände be¬
zogen werden . Um den AbSatz der Butter weiter zu steigern ,
hat der Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft
angeordnet , daß bei Fettzuteilungen an Solche Stellen , die
keine Karten haben , ebenfalls Butter abzugeben ist . Alle
Anstalten , Seime und Sonstigen Einttchtungen mit Gemein¬
schaftsverpflegung erhalten daher bis auf weiteres vom
Beginn der nächsten Zuteilungsperiode ab ausschließlich
Bezugscheine für Butter , an Stelle von Margarine . Auch
bei den Sonderzuteilungen an Kochschulen . Kindertages¬
stätten . bestimmte Heime uiw . wird für Margarine Butter
Gegeben .

Ausnutzung der Verdunkelung
Die durch die Verdunkelung gegebenen besonderen Um¬

stande batte stch ein bei einer auswärtigen Papierfabrik
beschäftiges Quartett zunutzen gemacht . Es begann da¬
mit , größere Mengen Papier , das es sich rechtswidrig an -
geeignet , hatte , zu Geld zu machen . Das Papier brachte
jedoch nicht genug ein , also versuchte man es einmal mit Öl .
Auf der dunklen Straße hielt ein Polizeibeamter die Vier
an , als he ihr neues Diebesgut in Sicherheit bringen
wollten . Zu feiner „ Verflüssigung " Sollte es nicht kommen .
Wenn auch drei , dem eindringlichen Verhör des Schupos
nicht gewachsen , das Weite Suchten , der Viette mußte mit
zur Wache Die Wiesbadener Strafkammer verurteilte nun
die Angeklagten wegen Diebstahls , begangen unter Aus¬
nutzung der Verdunkelung , zu Zuchthausstrafen von einem
2ahr drei Monaten bis zu einem Jahr zehn Monaten .
Einer von ihnen batte sich außerdem mit einem weiteren
„ PapterttAbaber " gleichfalls wegen Diebstahls zu verant -
worten . Da diese Delikte nicht unter den strafverschärsen -
den . Umstanden ausgefuhrt wurden , ließ es das Eettchi bei
drer bzw . vier Monaten Gefängnis bewenden .

Helena « rann in Wuppertal . Zum Besten bes Ktiegshilß
Werks für bas Deutsche Rote Kreuz bot bas Stabtiheater Wuppe ,
tat eine einmalige Sondervorstellung mit Wagners „Walküre "

,
bie von Prof . Hans Knappettsbufch geleitet mürbe . Hilbe
Konetzni (Sieglinde ) , Helena Braun ( Brünhilbe ) , Joachim
Sattler (Siegmund ) , der Bayreuther „Wotan " Jaro Prohaska .
„ Fricka

" Margarete Klofe unb Lubwig Weber ( Hunding ) wußten
stark zu fesseln . Ein Reinertrag von 100 000 RM würbe erzielt

1864 : Täglich 180 Kurgäste
Als Wiesbaden Weltkurstabt zu werden begann

Kurfrernde aus mehr als einem Dutzend verschiedener
Nationen besuchten in der Sommer -SaiSon 1864 unSere
Stadt . Dabei kamen auf je Sechs deutsche Kurgäste ein Eng¬
länder : Re standen alSo mit 2219 Besuchern an der Spitze der
Ausländer . Die Engländer — „ schon an sich kenntlich und
marauiit — bilden beinahe eine Colonie in dem Bade - und
EasthauSe Zur Rose "

, Sagt Dr . Müller in seinem Aussatz
über „ Die Cur - VerhältniSSe zu Wiesbaden " ( Wiesb . Tagbl .
Apr . 1865 ) obwohl Sie auch alle anderen guten Hotels auf «
Suchen . Ihnen standen an Zahl die Niederländer mit 2127
nur wenig nach , „ gern gesehen . kehren sie in guten Hotels
ein und zahlen nach Kaufmanns -Art — richtig . Ebenfalls
recht zahlreich ( mit 1806 ) waren die Franzose » vertreten : '

„ Wenn mit Familie ankommend — besuchen sie East - und
BadehäuSer ersten Ranges : wenn einzeln oder mit „ Madame "

vorfaürend , steigen sie in den Bötel gatnis ab und frönen
bann dem Spiel und Vergnügen

"
. An fünfter Stelle standen

bann „ bie Russen ( 1363 ) . Sie — meist der hoben Aristo¬
kratie angehörig unb reich — bewohnen bie ersten Hotels
unb Villa '

s und haben ihren Vereinigungspunkt im Gur «
Saal , welcher ben Engländern nur zum bisweiligen Besuche
bient "

. Fast siebenhundert Amerikaner aus Nord und <5üb ,
„ immer für ben Speculanten wichtig unb angenehm , benn

Zusammenrücken , das ungeschriebene Gesetz
der Volksgemeinschaft

Maßnahmen der Reichsbahn in der Reisezeit

Den Einschränkungen ber Deutschen Reichsbahn ,
bie durch ine Erfüllung ihrer Aufgaben für die Krieg¬
führung und die lebensnotwendige Kriegswirtschaft erfor -
derlich wurdM , steht der erhöhte Andrang von Reifenden
gegenüber . Ob eine Reife lebensnotwendig ist oder nicht ,
diese Frage mag Sich jeder Selber stellen und gewissenhaft
beantworten , die , Unterbringung in den Zügen und die
Zuweisung , von Sitzplätzen wird jedenfalls vielfach Schwierig
und zuweilen unmöglich Sein . Die Reichsbahn will den
Reiseverkehr nun nicht völlig abdrosftln . Der ReiSende bat
darum aber auch mehr noch als in Friedenszeiten Sein . Teil
dazu beizutragen . den Beamten ihren ohnehin aufreibenden
Dienst nicht noch zu erschweren , und er hat Verständnis zu
zeigen in Iletnen . Dingen wie auch den Maßnahmen der
Reichsbahn gegenüber . Wenn jüngere ReiSend « aller einen
Sitzplatz innebabeii, , So werden Re diesen Platz im über -
fuHten , Wagen bereitwillig einer älteren PerSon , insbeson¬
dere einer Frau , zur Verfügung stellen und auch ein junges
Mädchen kann einmal eine Zeitlang stehen . Sobald eine
Brau , die ihre Mutter Sein könnte , zu Sitzen begehrt .

Weiter ist jedoch das Zugbegleitpersonal bei starkem
Andrang angewiesen , die Abteile der 1. und 2 . Klaffe eben¬
falls mit bis zu acht Reifenden zu besetzen , d . h . Soweit die
Bauart der . Wagen dieses zulätzt . Eigenmächtig in den
Abteilen einet höheren Wagenklaffe Platz zu nehmen , ist
dem Reisenden nach wie vor unterlagt : in erster Linie Sollen
für eine Solche , vom Zugbegleitpersonal vorgenommene Zu¬
weisung hilfsbedürftige und ältere Personen . Frauen ,
Mutter mit , Kindern uSro . berücksichtigt werden . Die mit
Fahrtausweisen 1 . und 2 . Klaffe versehenen ReiSenden wer¬
den gewiß für bieSe Notmaßnahme Verständnis aufbringen
und die ihnen durch die stärkere Belegung der Abteilung
ber Polsterklaffe entstehenden Unbequemlichkeiten willig auf
sich nehmen . Ihnen ist gewiß auch Schon einmal ein Zug
vor der Nase davongefahren . Sie mögen Sich darum einmal
in die Lage derer versetzen , die zutückbleiben müßten , teilten
sie nicht ihren Platz mit denen , die Sonst das NachSeben
hätten . SuSammenrütfen . das ist eines der unge¬
schriebenen EeSetze der Volksgemeinschaft in ben Abteilen
ber Eilen bahn . e .

Außerdem findet ein Kurlus im „ Zeichnen und
Skalen ftatt . der ebenfalls in drei Stufen unterteilt ist
und 10 Doppelstunden umfaßt . Vom Zeichnen einfacher
Gegenstände und Formen mit Blei . Kohle und Feder bis
zum Gestalten von Aquarellen und Landschaften reicht dieser
Unterricht bei dem die drei Stufen in einem Kurlus zn -
SammengefaBt find , da hier der Lehrer stch ohne weiteres
mit jedem einzelnen Schüler beschäftigen kann und jedem
die Aufgabe stellt , die feinem derzeitigen Können entspricht .
Die Auffassung , daß die Photographie die Aufgallen der
Zeichen - und Malkunst übernommen habe und daß man
darum die Begabung , die man auf diesem Gebiet unter
umitanben mitbekommen bat . ruhig brach liegen lassen
dürfe , wird durch die Praxis Lügen gestraft , die oft ge¬
wandte und saubere Zeichner erfordert : ganz abgesehen da¬
von . daß ein gemaltes oder gezeichnetes Bild durch das
Lichtbild ebensowenig ersetzt werden kann wie ein unmittel¬
bar dargebotenes Musikstück durch eine Schallplatte oder
eine Rundfunkaufnahme .

Die Beherrschung fremder Sprachen ist für jeden Dolks -
genossen ein Gewinn . Die Volksbildungsstätte
Wiesbaden , ein Zweig der NSE . „ Kraft durch Freude "

,
beginnt Ende August mit ihren neuen Kursen für Franzö¬
sisch . Englisch . Italienisch und Russisch , die jeweils wieder
gegliedert sind in solche „ Für Anfänger , „ Für wenig Fort¬
geschrittene " und „ Fortgeschrittene "

. Gerade die Einschal¬
tung einer Mittelstufe , die bereits Konversationen in ein¬
facher tirorm Bringt , dürfte reges Interesse erwecken und zu
einem . guten Besuch Beitragen , da Bier dem einzelnen Gele -
genhett gegeben ist . in zehn Doppelstunden — und zwar
wöchentlich je ein Unterrichtsabend — seine in der Schule
oder bei einem Aufenthalt im Ausland erworbenen Kennt¬
nisse aufzufrifchen . Außerdem stnd die Kurse derart auf -
gebaut . daß . wird der Kurs in ununterbrochenem Turnus
besucht , nicht langer als % Jahre notwendig find , um eine
Fremdsprache zu erlernen .

verbreitete . Auch im Film konnte man stch an bet herrlichen
42zeiligen Bibel erfreuen unb gedachte bet Ehrung , bte Kurfürst
Abolf von Naffau bem betagten Meister im Erafensaale ber
Eltviller Burg zuteil werben ließ . Luthers Kampfschriften finben
eine unerhört schnelle Verbreitung , unb Kolumbus würbe durch
ein gebrücktes Buch auf ben Eebanken gebracht , ben Seeweg nach
Oftinbien zu suchen . Seine Bemühungen würben burch bie nicht
beabsichtigte Entdeckung Amerikas gekrönt . Rasch vervollkommnete
sich bie (Srfinbung ber beweglichen Letter , unb im Flug erleben
wir bie Entwicklung zu ben modernen Schnellpressen , bie erst mit
ber Hanb , bann mit Maschinenkraft betrieben würben . Zeitungen
flattern nach allen Seiten unb berichten übet bie Kriegsereignisse
unserer Tage . Während in ber Zeit Gutenbergs nur wenige
Exemplare gedruckt werben konnten — immerhin ein Fortschritt
gegen bie mühselige Schreiberarbeit bes Mittelalters — , konnte
ein Buch wie Adolf Hitlers „ Mein Kampf

" in kurzer Zeit eine
Auflage von sieben Millionen erleben . Der kurze , aber eindrucks -
starke Film , bem bie Prädikate „ kulturell wertvoll " und „volks -
bildend ^

zuerkannt wurden , wurde von dem festlich geschmückten
Haus mit lebhaftem Beifall ausgenommen .

Dr . Wolftam W a l d s ch m i b t .

»Der Schwatze Apostel -

Schauspiel in vier Akten von Heinrich Bitsch

Was ber Film chronologisch unb dokumentarisch als Werk
zeigte , stellte ber obetheffifche Dichter bes vielbeachteten Schau¬
spiels „Das Kreuz im Brunnen " als Schicksal des Menschen
Gutenberg dramatisch dar .

Das spätmittelalterliche Mainz mit Gutenbergs Werkstatt ,
Seinem Dom , dem Patrizierhause Fusts , feinen Herbergen und
feinem Rhein ist in diesem Schauspiel als Ort in eine geschichtliche
Ebene gesetzt , die eine neue Zeitenwende bedeutet . Ein Zeitalter
verlöscht langsam , das andere kündet sich in harten Röten und
starken Gegensätzen der Figuren an . Graz Adolf von Naffau belagert
und erobert die Stadt Mainz ( 1462 ) , und greift auch in die Lebens¬
geschicke Gutenbergs ein ( 1466 — 1468 ) . Der „schwarze Apostel "

siebt in einem dramatischen Verhältnis zu den Mitkundern und
Mitarbeitern seines Werkes , steht zugleich ideell im Drama als
Künder und Wegbereiter einer neuen Zeit durch fein Werk und
mutz sich — Beispiel des deutschen Menschen — als Erfinder unb
Schöpfer bet neuen zukunftträchtigen , geistigen Waffen an seinem
Werke unb seiner Durchführung aufteiben — bis zum lobe . Die
Rot feines Lebens war symbolhaft zugleich ber Eeburtsschinerz bet
neuen Zeit . In ihm siegt bet stärkere Glaube , fein Leben unb
Sterben ist zwingendes Gesetz in einem höheren Ablauf .

— Aus ber Bezugscheinpraxis . Zu den engsten Angebo -
riaen Verstorbener , die punkt - und bezugscheinfreie Trauer¬
kleidung erhalten , rechnen jetzt auch der Verlobte bzw .
die Braut des Verstorbenem — Anträge auf Erteilung von
Zusatzkleiderkarten für Jugendliche , die
zwischen dem 2 . 11 . 1922 und dem 1. Januar 1925 geboren
sind , können nicht mehr berücksichtigt werden , wenn sie nach
dem 15 . Juni gestellt worden sind . — Berufs - Gummi¬
stiefel sind ohne Bezugschein erhältlich . Es muß ein
Bedarfnachweis erbracht werden . Beim Kauf kann die
Rückgabe der alten , nicht mehr gebrauchsfähigen Stiefel
verlangt werden .

— Todesfall . 2m Alter von 87 Jahren verstarb Land¬
gerichtsdirektor a . D . Geheimer Justizrat Travers , und
einen Tag später leine elf Jahre jüngere Gattin . 1895 zum
Amtsgerichtsrat hier ernannt , wurde Justizrat Travers
1906 Landgerichtsdirektor . Während der Befatzungszeit ver¬
sah er als aufrechter Deutscher die Geschäfte des von den
BeSatzungstruppen ausgewiesenen Landgerichtspräsidenten .

— Unfälle . In der Dierstadter Straße stürzte ein Rad -
kabrer und erlitt Süftverletzungen und einen Ärmbruch , So
daß er . ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte . — In
der Friedrichstraße glitt eine Frau So unglücklich aus , daß
sie sich einen Fußknöchelbruch zuzog und ins Krankenhaus
ubergefuhrt werden mußte .

— Ernennungen . Bei der hiesigen Regierung wurde
sum Regierungsbauinspektor der auf Probe beschäftigte
Regierungsbauinspektor Bodo Helms ernannt , zum
Regierungsaffistenten der Regierungskanzlist Hermann

Drama geworden . Der Dichter hat zwar wunderschöne Dialoge
geschaffen , eine ideenreiche Sprache zur Verfügung , er hat in zehn
knappen , farbigen , schnell vorwärtseilenden , zielstrebigen Bildern
eine chronologische Grundlage gebaut , er hat die Figur Gutenbergs
ideell erhöht unb er hat ihm seine eigene um Jahrhunderte neuere
Erkenntnis in ben Mund unb feinen Wesensgrund gelegt — aber
er hat keine zentrale brarnatische Jbee gefunben , und kein
dramatisches Gegeneinander uns gegenwärtig gemacht . Ansätze
dazu wie Materialismus oder Idealismus , Gott oder Teufel ,
neue oder alte Zeit werden gedanklich behandelt , aber sie kämpfen
nicht . So find auch [eine Figuren nur zu Kündern feiner Gedanken
und Spruchbänder geworden , aber in einer Unentschiedenheit bes
Autors webet bloß symbolhafte Gestalten noch wirkliche Menschen
geworben , Fast etwa ausgenommen , bet durchaus mit harten
Konturen auf einer anderen Ebene wie das Stück steht . Eine
schwierige Ausgabe alfo auch für den Schauspieler . Heinrich Corn «
way als Gutenberg , Martens als Hans von Rechberg , Herbert
Albes als Fust , Erauthoff als Schösser , Eesien als Gutenbergs
Gehilfe mühten stch, diese Spruchträger im Leben glaubhaft zu
machen . Naturgemäß gelang ihnen dieses am besten in bet
dramatischen Szene des Stückes im siebten Bilde in bet großen
Auseinanbersetzung zwischen Fust und Gutenberg . (Spielleitung
Heinz Hofer , sehr ansprechende , konzentrierte unb burch ben
gleichbleibenben Prospekt bes Mainzer Domes zusammengehaltene
Bühnenbildern Ernst P r e u tz e r .) Dr . Heinrich Reichert .

Gutenberg - Festwoche in Mainz

Gutenberg im Film und aus der Bühne
In zwei Uraufführungen ehtte Mainz seinen großen

Sohn , deffen Tat es war : „ alles , was die Alten und
Neuen erbacht haben , und wiffen , haben sie jetzt nicht mehr
für sich, sondern für alle Völker erdacht

" . •

„ Sie schwarze Kunst des Johannes Gutenberg "

Im Mainzer Ufa -Palast fand die Uraufführung des Kultur¬
filmes statt , der sich mit ber Srfinbung ber Buchdruckerkunst durch
Johannes Gutenberg beschäftigt . Dem Film ging ein Vorspruch
von Matthias Thiemann voraus . Unter wissenschaftlicher Mit¬
arbeit von Dr . Aloys Kuppel , bem Direktor bes Mainzer
© utenbergmufeums , ist es bem Spielleiter Kurt Rupli gelungen ,
einen kulturgeschichtlich wertvollen Bildbericht in einer Reihe gut
gestellter Szenen zu schaffen . Der Film greift weit aus unb beginnt
bereits bei ben alten Babyloniern , bie es

'
verstauben , mit ihren

in vielen Museen aufbewahrten Siegelzylindern , bie über ben
weichen Ton gerollt würben , eine Art Druckverfahren durchzu¬
führen . Das gleiche gilt von bem rätselhaften runden Stein , ben
man , mit vielen Zeichen versehen , auf ber Insel Kreta fanb . 3m
Mittelalter hat man Bereits einzelne Buchstaben zu monumentalen
Zwecken gegossen . Als Beispiel würbe ber schöne Kunstbrunnen in
Braunschweig oorgeführt . Dann verfertigte man Abzüge von ganzen
Tafeln , wie bas in ber Zeit bes imrne .r lebhafter sich verbreitenden
Holzschnittes unb Kupferstiches der Fall war . So entstanden die
gedruckten Spielkarten , und der Film erläuterte ihre Beliebtheit
durch eine Lagerfzene mit spielenden Landsknechten . Gutenbergs
unsterbliches Verdienst ist es , an die Stelle des Tafeldruckes den
mit beweglichen Lettern gesetzt zu haben . Sehr anschaulich wird
geschildett , wie durch die Patrize die Matrize , eine Negativform ,
geprägt und mit Blei ausgegoffen wird , so daß nun ein brauch¬
barer Druckstempel entsteht . Schöne Aufnahmen von der handwerk¬
lichen Arbeit , bei der ausschließlich Mainzer Gesellen in alter
Tracht beschäftigt waren , belebten bie wissenschaftlichen Erläute¬

rungen bes Filmvvrtrages . Den Hintergrunb bilbeten stets
historische Räume aus ber Zeit Gutenbergs . Wir sahen im Silbe
bas Haus zum römischen Kaiser in Mainz mit bet schweren Barock¬
decke seiner Eingangshalle unb ber rekonstruierten Werkstatt unb
lernten bie verschiedenen Gutenbergbentmäler kennen , erfuhren
auch , welche großen Geister im Hause bes alten Patriziers Rokoch

zu East waren . Mozart konzertierte als siebenjähriger Knabe in

den Räumest des heutigen Gutenbergmuseums , unb Goethe weilte
hier in dem gleichen Jahre , als er bie Kur in Wiesbaben

gebrauchte . Die Geistlichkeit verhielt sich anfangs ablehnenb gegen
bie neue Kunst , bie sich aber lawinenartig über ben ganzen Erdball

Schule der Kameradschaft
RAD . — starke Säule der Erziehungsarbeit

Vor fünf Jahren , am 26 . Juni 1935 , verabschiedete das
Reichskabinett das Gesetz Über den Reichsarbeits -
d i e n st , wonach alle jungen Deutschen verpflichtet sind , im
RAD . zu dienen . Der deutschen Jugend wurde mit dieser
Dienstpflicht eine Erziebungsschule eröffnet , die einen
segensreichen Einfluß auf das ganze spätere Leben des
Hingen deutschen Menschen ausübt . Arm oder reich spielt
beim RAD . ebenso wenig eine Rolle wie später beim Dienst
in der Wehrmacht . Während hier der deutsche Mann das
Waffenbandwerk erlernt , ist es beim RAD . der Spaten , der
unserer Jugend den Sinn der Handarbeit näberbringt . Bis
»um Jahre 1935 war der Arbeitsdienst bereits auf frei «
williger Grundlage organisiert . Zehntausende sind bereits
bis dahin durch feine Reihen gegangen . Mit der Einführung -

der Arbeitspflicht wurde der Dienst am deutschen Boden
für alle jungen Volksgenoffen Verpflichtung , der sich kein
Junge und kein Mädel entzieht . Vor seiner Dienstzeit in der
Wehrmacht mutz jeder webttäbige Deutsche im Reichs - ,
arbeitsdienst seine Pflicht erfüllen . Der RAD . ist Garant
einer gesunden Jugend . Die Unterschiedslosigkeit , mit der
jeder durch die Schule der Arbeit und der Kameradschaft
hindurchgebt . ist zu einer der stärksten Säulen geworden , auf
denen die Erziehungsarbeit zur bedingungslosen nationalen - j
Geschlossenheit ruht . Die Bewährung des RAD . in der 7

Kriegszeit ist der Erfolg woblvorbereitender Friedens - •
arbeit . P . - I
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Heilmittel für Löcher unv geplatzte Nähte . Wenn

man Pech hat , bleibt man sogar bei irgendeiner

Gelegenheit ausgerechnet an einer solchen Nabel

hängen , unb ber Schaben ift bann schlimmer als

zuvor . - Löcher , Riffe unb anbere Schäben in

Arbeitskitteln , « Jacken unb « holen lallen Geh am

besten mit Nabel unb Laben ausbeflem . Ze schneller
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Ratschlag 1 zur Pflege der Berufswäsc

aber Ge Gnb kein Dauer = € rfac für abgerissene Knopfe , kein
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14 ungarische Torstarbeiter ertrunken

Budapest , 26 . Juni . In der Nähe der ungarisch - slowa .

fischen Grenze kenterte ein mit 14 Forstarbeitern aus der Ort¬

schaft Somoria besetztes Boot . Sämtliche Arbeiter ertranken .

B - e

i o

Wer den engen Zusammenhang

zwischen Zähnen und Körper kennt , weiß ,

wie wichtig die Zahnpflege für

die Gesundheit ist .

u f s w

e o 9
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Werken

Großzügige Umstellung auf Generatorbetrieb
Bereits vor dem Kriege liefen in der deutschen Wirtschaft

rund 1000 Generator -Fahrzeuge . Sie benötigten als Treibstoffe
neben Torf und Kohle vor allem Holz , das mit den besten An¬
triebseffekt ergibt . Sie hatten jedoch manche Mängel . Jetzt ist es
gelungen , Eeneratoren - Fahrzeuge zu entwickeln , die , bei zweck -
rnäßiger Abstimmung von Motor und Generator , an Geschwindig¬
keit und Bergsteigefähigkeit keinem Fahrzeug mit flüssigen Kraft¬
stoffen mehr nachstehen und voll wettbewerbsfähig sind . Die Ein¬
führung einer größeren Zahl von neuen Generator -Fahrzeugen
steht unmittelbar bevor . Noch in diesem Jahr soll ein großer Teil
der zugelassenen Lastkraftwagen und Dieselschlepper aus Eenerator -
betrieb umgestellt werden . In diesen Tagen ist eine besondere
Gesellschaft , die „Generatorkraft Aktiengesellschaft für feste Kraft¬
stoffe

" gegründet worden . Sie wird für die Errichtung eines
großen Tankstellennetzes in ganz Groß -Deutschländ und für einen
technisch einwandfreien Kunden - und Ersatzteildienst sorgen . Der
ebenfalls jetzt gegründeten „Gesellschaft für Tankholzgewinnung
und Holzabfallverwertung AG ." kurz EfT . fällt die Aufgabe der
Ausbringung uyd Aufarbeitung des benötigten Generatorgas -
Holzes zu . Dabei kann auf das bisher vielfach ungenützte Abfall¬
holz zurückgegriffen werden , das durch feine Verschwelung im

sußball - Länderspiele sind bereits für die
,ate vereinbart worden , und zwar gegen Rumänien

, a . M . , gegen Litaunen in Kaunas , gegen Lettland
jangig , gegen Slowakei in Preßburg und gegen Jugoslawien

in Belgrad .
Walter Neusel (Berlin ) verteidigte bei den Berliner

Berufsboxkämpfen feinen Titel als Schwemewichtsmeifter von
Deutschland mit Erfolg . Der Herausforderer Arno Kölblin wurde
in einem Zwölfrundenkampf nach Punkten geschlagen . Waller
( Berlin ) siegte über K . Haymann ( München ) nach Punkten und
Mittelgewichtsmeister Besielmann (Köln ) wurde Punktsieger über
Mayer ( Ludwigshafen ) .

Pause immerhin schon zwei Tore ausgeholt waren und nach dem
Wechsel der durch Memungsoerschiedenheiten . mit dem Schieds¬
richter jetzt etwas außer Fassung gebrachte Gegner bei 7 :7 ein¬
geholt werden konnte . Nach einem spannenden Endkampf , bei
dem Biebrich zweimal je einen Zähler vorletzte und die Post
jeweils wieder ausglich , blieb es bei einem Unentschieden .

31 u f München — Mailand , den deutsch -italienischen
Radländerkampf ( 5.- 7. Juli ) , werden elf Amateure in einem
Nürnberger Lehrgang vorbereitet . Es sind die Berliner Saager ,
Schöpflin , Fischer , die Ehemnitzer Richter , Schulze , Preiskeit , die
Nürnberger .Kittsteiner und Keßler , die Wiener Chylik und Kühn
sowie der Kölner Decker .

Schroder , ferner der Regierungsamtsgebilfe Karl
Schmidt : der Regierungsassessor Dr . Rebske wurde
zum Regterungsrat befördert .

— Bei dem Schaufenster - Preisausschreiben der Dekofei
für das Reichsgebiet konnte der Wiesbadener kaufmännische
Lehrling Heinz Heuzerotb den 5 . Preis erringen .

spielt die junge Studentin der Rechte Ingrid Barko , die sich gar

zu gerne Lorbeern bei der Entdeckung - des „ Großen Un¬
bekannte n “

, wie et frei nach Sherlock Holmes genannt wird ,
des berüchtigten Juwelenmarders verdienen möchte , aber recht

stümperhafte Arbeit leistet und kläglich versagt . Sie entwickelt
viel Anmut in ihrer naiven Dummschlauheit und sieht überdies

bezaubernd aus , während ihre Freundin , die blonde Mufikbeflisiene
Nelly , in Ursula Herling eine sympathische , leicht elegierte
überschattete Vertreterin findet . Ren « Deltgens tritt al - uber »

legenet , betont kaltschnäuziger Niels Terström auf . Rudolf
Platte ist als „ Detektiv " Karl Jansemann wie stets von

drolliger Tapsigkeit , dabei liebenswürdig in seiner naiven Gut¬

mütigkeit . Ein richtiger Gauner ist Karl R a d d a tz als „ Juwelen¬
makler " xlegant und selbstbewußt, mit der Polizei seit Jahren
vertraut , Hochstapler vom Scheitel bis zur Sohle . Paul Henckels
ist ein höchst aufgeregter Juwelier Anders , zappelig nervös in der

Furcht um seine Schätze und stets beleidigt . So vermag der Film
jedem Zuschauer eine willkommene Stunde heiterer Zerstreuung
zu bieten . Dr . Wolfram Waldschmidt .

Spiegel der Wirtschast . Anstelle des verstorbenen Geheimrat
Dr . Earl Bosch übernimmt Prof . Dr . Carl Krauch den Vorsitz
des Aufsichtsrates der JE . Farbenindustrie AG . — Die
Danziger 1 Gulden und % Eulden -Nickelmünzen sind ab
25 . Juni 1940 nicht mehr Zahlungsmittel . Die Einlösungspflicht
hört auf , die Münzen haben dann nur noch Metallwert . — Die
Lebensoersicherungsgruppe der D A F . weist für
1939 einen Antragseinlaus von 658,2 Mill . RM Versicherungs¬
summe auf . davon entfallen 460,2 Mill . RM aus die Gesellschaften
der Volksfürsorge mit ihren Tochtergesellschaften und 198 Mill .
RM auf die Lebensversicherungsgesellschaften des Deutschen Ninas .
Im ersten Viertel 1940 betrug der Antragseinlauf 149 Mill . RM .

— SBttsBabener Viebbosmarktbericht vom 25 . Juni . Für
kg Lebendgewich : in RM : Kälber a ) 65 . b ) 56 — 59 ,

c ) 45 — 50 , d ) 30 — 40 ; Schafe a ) 44 . c ) 25 — 32 : Schweine
a ) 56 . b ) I 56 . b ) U 56 . c ) 55 . d ) 52 . g ) I 56 .

| Oas geschieht , um fo belferk - Aber nicht nur im Gebrauch ,

auch beim Reinigen ber ßeruferoäiche kommt

es auf ble richtige ßehanblung an . Wer M hat ,

fährt gut bamlt . Zuerst grünblich elnroelchen unb

bann kuqe Zeit kochen . Weil M fo ergiebig ift ,

kann man es sparsam gebrauchen ? bei normaler

ßefchmußung reicht 1 Paket für 5 kirnet Wärter .

Wer M nimmt , spart Seife unb Waschpulver .

Sporf -
'
KHndkhau

Vier En d ru n d e n sp i e l e um die deutsche Fntzball -
meisterschast find zum kommenden Sonntag . 30 . Ium , angesetzt ,
und zwar Union Oberschöneweide — Rapid Wien , Schalke 04

gegen Fortuna Düsseldorf ( in Berlin ) , SV . Waldhof — Kickers
Offenbach und Stuttgarter Kickers — 1. FK . Nürnberg .

Berliner Börse vom 26 . Juni . Die Befestigung setzte fich fort .
Das Geschäft war jedoch nur in einzelnen Werten lebhafter . Ver¬

einigte Stahl um % , Rheinstahl um 1 % , Stolberger Zink um
2 % und Klöckner um 2 % % heraufgesetzt . Deutsche Erdöl gewannen
2 % % . In Kaliaktien gingen die Veränderungen nicht über

% % hinaus . Farben mit 179 um % % höher . AEG . plus 1 % ,
Lahmeyer und EW . Schlesien je plus 1 % und Bekula plus 1 % .
BMW . gewannen - 1 % % . Im glichen Ausmaße höher Demag
und Schubert u . Salzer . Fest Bauwerte , von Denen Holzmann
1 % und Berger 3 % gewannen . Reichsbankanteile gaben aus
110 % gegen 110 % nach . Reichsaltbesitz 149 % gegen 148 % , Reichs¬
bahnvorzüge 127 % gegen 127 % . Tagesgeld 1 % bis 1 % % .

Frankfurter Börse vom 26 . Juni . Durch verstärkte Kunden¬

aufträge war die Stimmung fester . Aktien verzeichneten Kurs¬

besserungen , die durchweg 1— 2 % , vereinzelt bis 4 % betrugen .
Renten ruhig bei ziemlich ausgeglichenem Geschäft in Jndustrie -

obligationen . Altbefitz und Reichsbahnoorzüge leicht erhöht .

Tagesgeld unverändert .

Vollstreckung eines Todesurteils . Am 22 Juni 1940
wurde der am 13 . Juli 1906 geborene Erwin Reumann
aus Ostritz bingerichtet . den das Sonberaerntzt m Dresden
als Gewaltverbrecher zum Tode und zum dauernden Verlust
der bürgerlichen Ebrenrechte verurteilt hat . Neumann hat
am 10 . März 1940 in Ostritz eine Frau — Mutter zweier
Kinder — . mit der er ein Verhältnis unterhalten batte aus

nichtigem Anlaß durch mehrere Betlhtebe und Messersttche
^

4000 Storche « paare gibt es noch in Deutschland , wie
die Vogelwarte Rositten neuerdings festgestellt hat . von
denen fast die Hälfte in Ostpreußen beheimatet ist .

* Ufa -Palast . Wenn ein Film „ 12 Minuten nach 12 "

heißt , so klingt das so ähnlich wie die Zeitbestimmung 11 Uhr 11 ,
und man wird mit einem Ulk fast im Sinne des Faschings rechnen
müfien . So ist es auch im vorliegenden Fall . Man könnte an eine
Parodie der berüchtigten Kriminal - und Detektivsilme denken . Es
geht alles so toll drunter und drüber , daß man aus dem Rätsel¬
raten nicht heraus kommt und schließlich nicht weiß , wer Polizei -
kommifiar und wer Verbrecher ist . Die Spielleitung von Johannes
Euter hat jedenfalls einen sehr luftigen Wirrwarr angerichtet ,
dessen scheinbar nicht zu rettende Verknotungen fich erst im letzten
Augenblick mit der Entlarvung des wahren Schuldigen lösen . Die
ganze Handlung dreht sich um einen kostbaren Brillanten , der
überdies auch noch einen gefälschten Doppelgänger hat . Wie dieses
begehrte Stück aus einer Tasche in die andere geht , wie Fenster¬
scheiben eingeschlagen und Leute mit Polizeiketten gefesselt werden ,
das sehe man sich staunend in dem Film an . Geraldine Katt

Wegen Untreue und Bestechung verurteilt

— Frankfurt a . SU., 26 . Juni . 3m Vorjahre fiel es Kriminal¬
beamten in Baden -Baden auf , daß ein häufiger East des Spiel «
faales ein Frankfurter Polizeibeamter war , der sich eifrig am
Spiel beteiligte . Ermittlungen führten zur Aufdeckung einer
Bestechungsasfäre und zur Verhaftung von zwei Polizeibeamten
und je einem Obst -Eroß - und Kleinhändler aus Frankfurt a . M .
Sowohl der Kleinhändler wie auch der Großhändler hatten unab¬
hängig voneinander jeder für sich in mehreren Fällen die höchst
zulässigen Preise in den Jahren 1937 bis 1939 überschritten oder
sonstwie gegen die Preisvorschriften verstoßen und waren von
Kontrollbeamten zur Anzeige gebracht worden . Das Bestreben der
Händler war , zu erreichen , daß ihre Akten bei der Preisüber¬
wachungsstelle nicht aufzufinden wären , oder gedeckt würden , oder
daß die Überschreitungen mit einer in diesen Fällen unzulässigen
Verwarnung gerügt würden . Durch Zuwendung von Bargeld oder
Obst zum Einkaufspreis oder als Geschenk gerieten die Beamten
in ein Abhängigkeitsverhältnis zu den Händlern . Der Klein¬
händler nahm den einen Beamten auch auf Autofahrten mit seiner
Familie mit und lud beide Beamte zum Spiel nach Baden -Baden
ein ! Mit dem einen Beamten hat der Händler dann in Baden -
Baden fortgesetzt gespielt und stellte ihm dabei das Kapital zur
Verfügung . Den Verlust beim Spiel trug der Obsthändler ,
Gewinne wurden geteilt . Der Beamte gelangte durch bas gemein¬
same Spiel in den Besitz von rund 2000 RM und durch weiteres
Spielen mit dem gewonnenen Geld in den Besitz von nochmals
etwa 3000 RM . Das Gericht verurteilte den Kleinhändler wegen
Bestechung zu 1 Jähr Gefängnis ; der Großhändler erhielt wegen
Preisuberschreitung in vier Fällen fünf Monate Gefängnis . Der
eine Polizeibeamte wurde wegen Bestechung und llrkunden -
beseitigung zu zwei Jahren Eezängnis verurteilt — 2000 RM
Bestechungsgelder gelten als dem Staat verfallen — , der zweite
Beamte wegen des gleichen Deliktes zu 1 % Jahren Gefängnis . In
der Entscheidung nahm das Gericht Stellung zu einer für den
Ob st handel wichtigen Frage . Der Kleinhändler hatte
für sich das Recht in Anspruch nehmen wollen , kanadische Äpfel
aus einer Kiste wegen Schwund usw . zu verschiedenen Preisen ver¬
kaufen zu dürfen . Das Gericht entschied aber , daß nicht jede
Partie als Kalkulationsbasis genommen werden könne . Wenn ein
Händler mehrere Partien kaufe , fo könne er für jede Partie einen
besonderen Höchstpreis errechne » , es fei aber nicht zulässig , inner¬
halb einer Partie die Obstforte nach guter und schlechter Ware
einzuteilen und für die eine Sorte mehr , für die andere
weniger zu fordern .

Handball
To . 1846 Biebrich — Post -SB . Wiesbaden 9 :9

Die Biebricher , die als letzten Mann des alten Stammes nur
noch Breidenbach im Felde hatten , waren auf ihren Nachwuchs
angewiesen . Daß dieser sich nun zu einer leistungsfähigen Einheit
entwickelt hat , beweist der Achtungserfolg gegen die Post , deren
1. Handballelf von allen Wiesbadener Mannschaften während
des Krieges am wenigsten Änderungen erfahren hat . Von dem
energischen Ansturm der jungen Biebricher ließen sich die Gäste
zunächst vollkommen überraschen . Erst als sie nach zwei Treffern
des Mittelstürmers Hittler — er schoß auch die vier Tore im

zweiten Teil — , zwei weiteren des Rechtsaußen Hoffmann und
einem des Mittelläufers Breidenbach mit 0 :5 bedenklich in Rück¬

stand geraten waren , rafften sich die Wiesbadener auf und gingen
nun ihrerseits zum Angriff über , mit dem Erfolg , daß bis zur

„Sellin i “ und „ Moron i"
, die bisher als beste Drei¬

jährige Italiens galten und auch zum „Braunen Band " und zum
„Großen Preis der Reichshauptstadt " gemeldet wurden , find im

Preis von Mailand über 3000 m von „Sitte “ überlegen geschlagen
worden .

Matti Järvinen (Finnland ) wurde bei einem
Sportfest in Stockholm im 5000 -w -fiauf von dem Schweden Bror

Hellsttöm in 14 :33,4 um fast zwei Sekunden geschlagen , nachdem
er lange geführt hatte .

Auf dem Felde der Ehre blieb Lt . Herbert Sille ,
der Spielführer der Ligaels des FK . 03 Pirmasens , fit . Bille stand
ebenso wie Eckert und Kraus wiederholt in der Südwest -Fußballelf .

Das Oberkommando des Heeres hat für die Dauer
des Krieges allen Offizieren sowie Zivil -Amateuren , die zum
Heeresdienst einberufen find , das Reiten in Kennen untersagt ,
[o daß auch gelegentliche Ritte von Urlaubern nicht in Frage
kommen .

W .- Schierftei « . Die Kundgebung der NSDAP .. Orts¬
gruppe Sckrerftein im . .Rheingauer Hof " stand ganz im Zeichen
des Sieges über Frankreich . Nach dem Fahneneinmarfch und
dem gemeinsam gesungenen Frankreichlied erteilte Orts -
eruvvenleiter Danfter dem Redner des Abends , Pa .
Schömherr . das Wort . Lebens - und wirklichkeitsnah ver¬
stand es der Redner zu den zahlreichen Volksgenoffen zu
sprechen und ihnen einen Gesamtüberblick über die gewaltigen
Eefchebnisie unserer Zeit zu geben , liniere tapfere Wehrmacht
bat das große Erbe und das Hoffen der Weltkriegskameraden
in einem beispiellosen Siegeszug verwirklicht . Und alles
dieses verdanken wir unserem Führer , aus dessen Wollen die
genialen Overationsoläne entsprangen , England wird die
aewaltige Schlagkraft der deutschen Wehrmacht im eigenen
Lande und am eigenen Leibe zu verspüren bekommen . Die
Ausführungen des Redners wurden oft von starkem Zustim -
mungsbeifall unterbrochen . Nach den Liedern der Nation
sangen alle Versammlungsteilnehmer begeistert das Engeland -
liÄ ». — Für besondere Tapferkeit wurde mit dem EK . I . und
EK . H . der Uffo . Solei Doreis . Adolsstraße 11 wohnhaft ,
ausgezeichnet .

. W . -Dotzheim . Bei der derzeitigen getrennten Unter¬
bringung der einzelnen Einheiten der Hitler - Jugend besteht
für die Errichtung eines Heimes ein großes Bedürfnis . Das
neue Heim soll an einer landschaftlich schönen Stelle ober -
bölb der Panoramastrabe erstehen und der Jugend eine
Kerbende Heimstätte im Geiste nationalsozialistischer
Jugenderziehung werden . Nachdem durch den Kriegsaus¬
bruch das Bauvorhaben kurze Zeit zurückgeftellt wurde —
die Stadtverwaltung plante ferne Errichtung bereits im
vergangenen Jahr — . sind jetzt die Vorarbeiten zur Siche¬
rung des Baugeländes usw . in Angriff genommen worden .
— Karl Schmidt . Margaretenstraße 1 . beging am 21 . Juni
seinen 70 . Eebuxtstag . Am 26 . Juni wird Frau Sophie
Berlrnger 81 Jahre alt und am 27 . Juni Martin
Dertinger , beide Frauensteiner Straße 34 , 75 Jahre alt .

W .- Erbenheim : Anläßlich einer Versammlung der
NSDAP , in dem bis auf den letzten Platz besetzten Saal
des „ Löwen " sprach Bezirksbauernfübrer Schäfer . Aus¬
gehend von den entehrenden schmachvollen Waffenstillstands¬
verhandlungen im Walde von Compiegne im Jahre 1918 ,
stellte der Redner einen Vergleich zu den denkwürdigen
Ereignrllen des LI . Juni 1940 an gleicher Stelle an . In
unverbrüchlichem Opfermut , erfüllt von dem Glauben an
den endgültigen Sieg , blickt das gesamte deutsche Volk dank¬
baren Herzens auf den Führer und feine siegreiche tapfere
Wehrmacht . — Begrüßenswerte Straßeninftandsetzungs -
aibeiten werden zur Zeit an der Vierftadter Straße durch -
gefübrt . Mittels Teer und Svlttt werden u . a . die zahl¬
reichen Schtaslöcher beseitigt .

Generator die höchste Ausbeute erfährt . Die Gründung der Eefell -

fchasten ist nicht nur für die gegenwärtige Kriegswirtschaft erfolgt .
Die Eeneratoren -Fahrzeuge werden gerade nach dem Kriege in
bedeutend vermehrter Zahl laufen . Bei dem starken Bedarf an
motorischen Zugkräften , namentlich auch in der Landwirtschaft ,
werden die EeneratorFahrzeuge dann einen wichtigen Platz ein¬
nehmen . Die Umstellung der Fahrzeuge , für die zumeist eine Frist
von 60 Tagen gesetzt wird , wird durch staatliche Zuschüsse gefördert .
Sie betragen 1000 RM für Diesel - und 6O0 RM für Benzin -

sahrzeuge .

Programm der Sportkurse für Frauen .
Gymnastik mit , Musik , Riehlschule Zietenriug :

Montag , 20 .30 — 21 .30 Uhr
Donnerstag , 20 .30 — 21 .30 Uhr

Sportplatz Kleinseldchen :
Mittwoch , 19 .15 — 20 .30 Uhr

Fröhliche Gymnastik und Spiele , Riehlschule Zietenriug :
Mittwoch , 18 .00 — 19 .00 Uhr

Schule an der Luisenstrahe :
Mittwoch , 20 .15 — 21 .30 Uhr

Steinschule in Biebrich :
Dienstag , 20 .30 — 21 .30 Uhr .

Jede deutsche Frau ist teilnahmeberechtigt und die Gebühr beträgt
20 Ps . für den Abend .

Ortswaltung Westend .

Am Donnerstag , 27 . Juni 1940 , abends 8 .30 Uhr , findet im Restaur .

„ Zur Lokomotive " eine Amtswaltersitzung statt .

Ortswaltung Westring .

Am Donnerstag , 27 . Juni 1940 , abends 8 .30 Uhr , findet im

Restaurant „ Bulow -Eck" eine Amtswalterfitzung statt .

|
~ I Goldschmiedemeister

■ BltgOlD U . nitfllbCtbringenSie zur l

| genehmigt .AnkaufsstellefürEdelmetalle | Langgasse 47 (40/9005 )
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keine Kostenfrcsge * )

gesamt unterwegs — voraus -

Der Frontsoldat wird dafür stets dankbar sein !

Werde Mitglied der NSV . !

ImlMHelenenstraüe 118 - Ruf 26832

Graue Haare ,

Monopol -Parfümerie W.Müller,Wilhelmstr . 8
Drogerie A. Jünke , Kaiser - Frledr .-Ring 30

Guß , Metalle
kauft und holt

M . Gauen

Wiesbaden , den 26 . Juni 1940 .
Platter Straße 11

end Grabreden , GederMMKter . KranacMeifen - DmoHe

L Schedenberg
'
sehe Buchdruckerei

Wiesbadener Tag blatt

) Im Grunde kann silhjeder wirtlich ;guti
der Genuß , den sis bieten ^ tsbümfsooieKHSi
mal eine Cigarette weniger - rauchewkmnr .

Am 9 . Juni 1940 fiel in Frankreich för Führer
un 'd Vaterland , an der Spitze seiner Kompanie ,
unser lieber einziger Sohn , Bruder , Enkel ,
Schwager , Neffe und Vetter

Karlheinz Linn
Leutnant u . Kompanieführer in einem Inf .- Reg .

in seinem 22 . Lebensjahr .

In tiefem Schmerz :

Friedrich Linn u . Frau
Else , geb . Schäfer

Helene Rumpf , geb . Linn
Helene Schäfer , geb . Feldheim

Carl Linn u . Familie

Ernst Rumpf .

Wiesbaden , Bierstadter Höhe 17 .

^ 4 llen I. Freunden u . Bekannten ,
die mich so Oberreichlich mit Ge¬
schenken und Gratulationen zu
meinem 90 . Geburtstag bedacht
haben , meinen herzl . Dank . z

Philipp Zehner
Lothringer Straße 33

'
zeeterZMIajSer TRAUER
gewOnschten Aee - __ __

etatteng ehe D *R U CK8 AG FhEN

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß ist am
Pfingstmontag , 13 . Mai 1940 unser prachtvoller ,
Inniggeliebter einziger Sohn und Bruder

Leutnant

Kraft - Friedrich Pieschel
in einem Kraftrad - Schürzen - Bataillon

nach Erzwingung des Maasüberganges auf dem
Felde der Ehre für Führer und Vaterland
gefallen .

Schickt Illustrierte an die Front !

Auf dem Felde der Ehre fiel am 16 . Juni 1940
in soldatischer Pflichterfüllung für Führer und
Vaterland , in einem Gefecht bei Angerville ,
an der Straße Paris —Örleans , mein innigst -

geliebter herzensguter Mann , unser lieber

Sohn und Bruder , Schwiegersohn , Schwager
und Neffe

Paul Könicke
Leutnant In einem MG .- Batalllon

im Alter von 30 Jahren .

In tiefstem Schmerz :

Enka Könicke , geb . Becker

nebst allen Angehörigen .

IDeinflasrtien
Sekt - , Weinbrand - u . Rotweinflaschen

kauft und holt ab

E . KIein,Westendstr . l5,Tel . 25173

Auf dem Felde der Ehre fiel am 8 . Juni mein
lieber Sohn , Bruder

Josef Dietrich
im Alter von 27 Jahren .

In tiefem Schmerz :

Joseph Dietrich u . Familie
Maria Löhr als Braut .

Wiesbaden (Westendstr . 37,11J , 26 . Juni 1940 .

Das Seelenamt findet statt am Montag , den
1 . Juli , um 8 Uhr in der Pfarrkirche St . Elisabeth .

In tiefstem Schmerz
Theodor Pieschel , Landrat
Ida Pieschel , geb . Hoesch
Ingeborg Stürmer , geb . Pieschel
Lies Pieschel
Rose - Marie Pieschel
Rolf Stürmer , Dipl .- Ing .

Berlin - Frohnau .

Wiesbaden (Mozartstr . 9 ) , den 26 ? Mai 1940 .

Heute Mittag entschlief nach schwerer Krankheit
meine liebe Frau , unsere gute Tochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frieda Bauer
geb . Bleidner

im Alter von 47 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Adolf Bauer .
Wiesbaden , den 25 . Juni 1940
Rüdesheimer Str . 31

Die Beerdigung findet Freitag , den 28 . Juni , nach¬

mittags 3 Uhr von der Kapelle des Südfriedhofes
aus statt

Donner Krankenkasse
gegr . 1908

Aufnahme bis zum 70 . Lebensjahr
ohne Untersuchung für alle nicht
Versicherungspflichtige . Zahlung
unquitt . Rechnungen , auf Wunsch
dir . an den Arzt bzw . Heilprak¬
tiker . Bei Krankenhausaufenthalt
Verpflichtungsschein zu Lasten der
Kasse . Kriegsrisiko eiegeschlossen

Beiträge monatlich m Ml 2.25 an

Verlangen Sie unverbindlich
Prospekte durch die

Bezirksdir . Wiesbaden
Moritzstraße 3 Ruf 23751
Geschäftszeit täglich von 9 —1 Uhr

Mein innigstgeliebter Mann , der treu sorg ende
Vater seines Kindes , Bruder , Schwager und
Onkel , Neffe und Kusin

Fritz Schreier
Soldat in einem Infanterie - Regiment

ist im blühenden Alter von 26 Jahren an einer
schweren Verwundung die er am 5 . Juni In
der großen Schlacht im Westen erlitten hat ,
am 6 . Juni in einem Kriegslazarett gestorben .
Er hat seine Treue in dem Schicksalskampf
für das deutsche Volk mit dem Tode besiegelt .
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Liesel Schreier , geb . LottUeb
und Kind Anneliese

Mainz - Kostheim ( Wilhelmstr . 32 ) , Wiesbaden ,
den 26 . Juni 1940

M EMüWWl
nnö Ito

unter Garantie der Vernichtung
tauft ständig als Rohstoffe für
die Pavierindustrie .

Heinrich Bauer
Werderstrabe , Ruf 24588 .

„ Gewiß . Aber du mußt bedenken , daß Dietrich ja nicht
allein dieser Naturkatastrophe ausgesetzt ist , wie alle anderen
Bewohner Manilas , sondern durch diesen perfiden Mestizen
vielleicht überhaupt im Leben bedroht ist . Oh , wäre er doch
nicht hinüberqereist ! ■ Ich war zu schwach , zu nachgiebig ! Ich
hätte es verhindern , mich widersetzen sollen — !“

Eine Pause tritt ein . Rita arbeitet an einem plötzlichen
Gedanken . „ Das ist nun geschehen . Dietrich hat die Reise
unternommen . Aber — nun werde ich ihn drüben suchen !
Vis ich ihn gefunden habe ! Es ist doch nicht wahrscheinlich ,
daß ein Mensch heutzutage einfach verschwindet . Wenn man
derartig mit einem Menschenleben verknüpft ist , wie ich mit
dem Leben Dietrichs , dann muß es doch gelingen können ,
feine Spur zu finden — “

Und ehe Magda eine Antwort hat , in der -fie der
Freundin nur zustimmen kann , fährt Rita fort : „ Ich habe
es Dietrichs Stiefmutter immer vorgeworfen , daß ste die
Nachforschungen damals beim Tode ihres Gatten nicht
energischer und umfassender angestellt hat ! Dietrich war
damals noch zu jung und nicht einmal mündig . Aber fie
hätte sich nicht mit dieser angeblichen „ Blutvergiftung

"
zu¬

frieden geben sollen . Immerhin , die Nachforschungen find bei
solch enormer Entfernung erschwert . Und in Manila stand
niemand Dietrichs Vater so nahe , um unerbittlicher nachzu «
forschen . Aber ich werde das dieses Mal tun !" ( Forts , folgt -)

treffe und benutze .
"

„ Und wie lange bist du insgesamt unter we
gesetzt , daß die einzelnen Anschlüsse klappen ? "

leben ju wollen , nicht mehr denken zu müßen , in dem Bedürf¬
nis , ihr Dasein auslöschen zu dürfen .

Aber Magda hat ihr sanft das Formular weggenommen ,
um es ebenfalls zu lesen . — „ Rita , was willst du unter¬
nehmen ? "

fragt sie nach einer langen Pause voll dumpfer
Stille , da Rita sich umgewendet und den Kopf in die Kissen
vergraben hat . „ Du mußt etwas tun und unternehmen — !"

„ Er ist tot !" sagt Rita und richtet sich auf , „ was soll ich
da unternehmen ? Ich bin doch völlig abhängig von weiteren

Nachrichten . "

„ Dietrich ist nicht tot !" Und Magda gewinnt plötzlich
eine Kunst warmherzigen Zuredens , die Rita emporrüttelt .
„ Bei solchen Katastrophen , wo alles durcheinander gebracht
wird , kann ein Mensch wohl verschollen sein . Und trotzdem
wieder wohlbehalten nach einiger Zeit austauchen ."

Roman von Erica Erupe -Lörcher 37 . Fortsetzung

( Nachdruck verboten . )

„ Auch ich bleibe noch hier "
, sagt Magda , und winkt dem

Kellner , damit er Rita rasch ein kleines Gedeck aufträgt , denn
sie bemerkt , wie die Hand der Freundin zittert . Noch voll¬
kommen in Gedanken versunken , genießt Rita d (« ersten
Löffel Suppe , dann rafft sie sich auf . —

„ Und was hast du deschlossen ? "

„ Ich faßte einen ganz großen Entschluß , nachdem ich mich
. über alle Möglichkeiten erkundigte , nach Manila zu kommen .

Die einzige Möglichkeit , um Lene einen Strich durch ihre
Rechnung zu machen ist die , auf dem Luftwege nach Manila
zu fahren !

„ Du
'

willst fliegen — diese Tausende von Kilometer ? "

„ Ja , du staunst , was für Energie und Kräfte plötzlich in
Magda Gerling zum Ausdruck kommen . Aber Heine Lütgens
ist derjenige Mann , der zu mir patzt , den ich liebe , der mir
gleich den fiefsten Eindruck machte . Er ist derjenige Mann ,
der mich in einer Ehe für meine liebeleere Vergangenheit
und alle die unzähligen Schikanen entschädigen könnte , die
ich durch Lene mein Leben lang erlitten . Und dann — Rita ,
ist es auch ein zweites Motiv , das mich treibt , diesen etwas
abenteuerlichen Entschluß zu fassen : ich will nicht nur Heine
Lütgens nicht ohne werteres kampflos abgeben . Ich will
auch ihren Schachzug durchkreuzen ! Und glückt es mit meiner
Luftreise — dann treffe ich noch kurz vor Lene in Manila
ein —

Rita vermag kaum zu antworten . Nach kurzem Sinnen
aber meint ste bedenklich : „ Und wenn nun nicht alles klappt ?
Wenn du nun doch zu spät drüben ankommst — ? “

„ Dann habe ich mein Möglichstes getan . Aber hier
ruhig , die Hände ergeben im Schoß gefaltet , sitzen bleiben
und diese Tatsache über mich ergehen lasten , ja , mich noch als
die von Lene Eenasführte hinstellen — das ertrage ich nicht !
Die ganze Konstellation der Luftfahrt ist zudem für mich
günstig . Der Beamte am Norddeutschen Lloyd riet mir zur
Luftfahrt ! Selbstverständlich benutzen heutzutage Kaufleute ,
diplomatische Vertreter und ähnliche Leute diese Möglichkeit
mit Vorliehe . Ich kann in Berlin am Mittwoch das Flug¬
zeug der holländischen Linie erreichen , die zweimal in der
Woche von Amsterdam nach Holländisch - Jndien ihre Apparate
sendet . Noch vorige Woche hätte ich einen erheblichen Um¬

weg über Mailand machen müssen . Aber jetzt kann ich auf
dem direktesten Wege , den es gibt , über Athen , Delhi und
Karachi bis Singapure fliegen — “

„ Ich staune über deinen buchstäblich weltumfastenden
Blick , Magda !"

„ In Singapure muß ich die Linie verlassen , denn sie
biegt nun nach Medan auf Sumatra , also Holländisch - Jndien ,
ab . Ich aber besteige in Singapure einen Dampfer , der mich
in knapp anderthalh Tagen nach Manila rüberbringt . Der
Beamte des Norddeutschen Lloyd hat bereits auch den
Termin eines Dampfers festgestellt , den ich in Singapure an -

„ Acht bis zehn Tage .
"

„ Das wäre allerdings ein fabelhafter Vorsprung vor
einer Dampferreise .

"

„ Wenn man die wochenlange Verpflegurm auf dem
Dampfer und andere Spesen rechnet , ist der Preis für die
Luftreise durchaus nicht enorm hoch . Und da ich zum Glück
gerade mündig geworden bin . kann ich frei über die Hälfte
des Vermögens meiner verstorbenen Mutter verfügen . Es
liegt hier auf der Bank und ich werde noch heute Schritte
tun , um den Betrag morgen abheben zu können .

"

Wortlos hört Rita der Freundin zu . Magda , die Sanfte ,
die schweigend Duldende , die jedem Streit aus dem Weg
Gehende , ist ein aufgewecktes , resolutes junges Mädchen ge¬
worden , desten Klugheit , Umsicht und gute Eigenschaften nun
plötzlich zur Geltung kommen , wo jte um ihr Lehensglück
kämpft .

„ Bei einer Eoethefeier in unserer Schule hört ich dich
einmal aus der „ Iphigenie

" den Monolog deklamieren :
„ Allen Gewalten — zum Trutz sich erhalten — "

, Rita . Heute
ist mir der Sinn dieser großen Worte erst ganz klar gewor¬
den . Und unser Rektor wies in seiner Festrede auf Goethes
Wort hin : daß es das höchste Glück für einen Menschen im
Leben sei : eine Persönlichkeit zu sein , oder es zu werden !
Dieses Glück möchte ich mir erwerben . Möchte Lene beweisen ,
daß ich nicht eine im Schatten lebende Null bin , über di « man
hinweggehen kann !"

Der Entschluß Magdas regt Rita auch innerlich mehr
auf , als sie sich merken läßt . Handeln muß man im Leben !
Handeln ! In diesem Bedürfnis hat sie selbst unter der auf¬
gezwungenen Passivität , Warten und Abwarten genugsam
gelitten , zu der sie seit Dietrichs Abreise gezwungen ge¬
wesen ist .

Während Magda den ganzen Nachmittag über noch ihre
verschiedenen Wege unternimmt , irrt Rita gedankenversunken
in den engen , gewundenen und doch so unbeschreihlich stim¬
mungsvollen Straßen des alten Hamburg umher , durch die
sie damals am Abend vor Dietrichs Abreise mit ihm gegangen
ist . Sie steht vor dem alten schönen Wohnhause am Grimm ,
in desten Räumen fie mit Heine Lütgens und Magda das Ab¬
schiedsessen einnahmen und blickt in die dunklen Fluten des
am Hause vorbeifließenden Fleets , der schmalen Wasterstraße ,
die den breiten schweren Booten das Herbeischaffen der
Frachten in die angrenzenden ftockwerkhohen Warenspeicher
ermöglicht .

Steht „ diese Sache mit Manila " nicht sphynxhafter . un¬
durchsichtiger denn je über ihrem Schicksal , über ihrer
Familie ?

Auch Magda ist im Rheinischen Hof abgestiegen , um der
Freundin in ihrer peinigenden Ungewißheit nahe zu sein .
Am anderen Vormittag erhält Rita ein Telegramm . Ihre
Hande zittern beim Offnen . Die Knie wanken und sie mutz
sich beim Lesen niedersetzen .

, ,Dietrichs Aufenthalt unbekannt . Trotz Nachfragen ver¬
schollen . Die Unterschrift trägt Heine Lütgens Namen .

Es ist Rita , als sei ihr der Boden unter den Füßen ent «
Men . Als sank « sie in ein großes tiefes Nichts . — Nun hat
sie Gewißheit . Dietrich ist verschollen . Vielleicht ist er gar
Mt mehr am Leben und Lütgens wählt nur diese Form , um
sie vorzubereiten ---

Sie verliert jeden Halt und finkt auf die Touch zurück .Die Augen geschlossen , tn einem dumpfen Gefühl , nicht mehr
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C # * m * * l lie,ert in einigen Stunden
Ul8tilö8l Stempel -TEPPER
_______L __ Ifarleti -eBo 1Q DiNOMRI

Kraftfahrer

Rasier

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Zeitungs

Perfekter

Buchhalter ( in )

Vreisanaeb . u .

Lerläch |

Julius Jäger

Eröstte u . vornehme Ausstellungsräume .

Klavvwagen
zu oerkauien .

Marktstrane 12
bei Dönnböfer ,

2 nett . Kleider .
42 — 44 . und

1 Treppenleiter ,
zu verkaufen .

Karlitrane 29 . 2 .

Keines Elas -
Firmenkckild .
7 X 0 .40 m .

billia zu verk .
Di « Decker .

Webersasse 27 .

1 leeres 3im . .
Ztr . - Hzg .. Gas .

Elettrisch . kür
eim . Perlon

z . verm . Wage -
mannfti . 28 . 2 .

KaukmLnniscke
Lehrstelle

f . löiäbr . Juna .
gesucht . Ana . u .
L . 396 an T .- V .

Werde Mitglied
der NSV . !

Saub .
Aukwartuna

2 — 3x wöcktl . o .
8 Ms üb . Mitt .

Taxator -beeidigt
und öffentlich
bestellter

Versteigerer

Betriebsstoff wird gestellt . Angebote
unter Angabe für welche Dauer und von
welchem Zeitpunkt ab die Fahrzeuge
verfügbar sind unt . Z . 344 an Tagbl . -V .

Motorrad .
500 ccm

mit Seitenwag .
zu verkaufen .

Adelbeidltr . 19 .
im Sor .

Austräger ,
guter Radfahrer ,

gesucht .
Blumenbaus

Becker .
Kranzvlatz .

zum sofortigen Eintritt ges .

HOTEL HIRSCH
Bad Mergentheim .

Zuverl . ehrliche
Stundenhilfe
2 - ob . 3mal
wöchentlich

gesucht .
Kavellenstr . 58 .

Part .

Ob »
auf dem Baum

kauft laufend
jede Menge .

P . Herb » .
Blückerstr . 18 .
Htb . 2 . Stock .
Mannheimer

Svi « zu kaufen
gesucht . Adr . i .
Tagbl .- Dl , Wy

für 3 - Tonnen -Diesel -Last ^
wagen sofort gesucht .
Wen , & Eo .. Wörtbstr . 5 .

Guterbaltene
rd . Pitck - Kücke

zu verkaufen .
Hindenbura -

allee 65 .
( Zum blauen

Garten ) .
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Suche sofort
möbl . Zimmer

mit Pension .

Guterb . Smok . -
Anz . . Er . 48 . f .
15 Mk . zu verk .
Wieland str . 12 .

4 . Stock .

2 -Bett . - Zimmer
mit Äütbenben .
sofort ob . später
zu verm . Schier »
fteinerStr . 4 , 2 l

Soun . möbl .
Balkon -Zim . m .
Bibliotb . Divlo -
mat uiro . a . bell ,

berufst . Herrn
z . vm . Schwalb .
Str . 5 . 2 links .

ab 2 .5 Tonnen Nutzlast , für . .
die Dauer von 3 — 4 Wochen yvSwGlH

Mehrere

Näherinnen
in Dauerstellung gesucht .
Stuber « . Martin
Luremburgstrafte 2 .

Mrksingbett
m . g . Roftbaar -
Matr .. vreisw .

Glücklich .
Kriebrickstt . 10 .

Zuverlässige Frau
welche gutbürgerlich kochen
kann , in Geschäftshaushalt
von 8 bis 17 Uhr gesucht .
Ang . u . H . 400 an T .- V .

Tockterzimmer .
komvl . . Gasherd

mit Backofen ,
zu kauf , gesucht .
Ana . u . S . ,395
an Tagbl .- Veil .

Wenn Herr Lehmann wüßte , daß
seine Fehlsichtigkeit , die ihn so oft
die besten Bekannten sein . Umgeb ,
nicht erkennen läßt , f . Hochmut u .
Stolz ausgelegt wird , hätte er sich
schon längst eine Brille v . Optiker
HUNGER unfertigen lassen .

Es kostet z . B . ein haltbares

Zellhorngestell , hell oder

bilanzsicher , für Durchschreibesystem sofort

oder bald für Fabrikbetrieb in Wiesbaden

gesucht . Angebote mit Referenzen unter

M . 400 an den Tagblatt -Verlag .

Tausch .
Sebr bill . Herr¬
schaft ! . Wobn . a .

Ring . 5 3im . .
Bab . Etaa .- Hz ..
warm . Wasser . 2
Man ?.. 2 Kell ..

3 Balk .. gegen
2 -3 - Zim . Wohn .
im Kurv ., wenn
auch Teilwobn . .
bald , zu tauschen
gesucht . Ang . u .
F . 394 an den
Taabl .- Derlaa .

Ziuu - Wobu . mit
3ubeb . für ietzt
ob . ivät . Preis
bis 85 Mk . Ang .
u . T , 395 T .- D .

Aelt . Ebevaar .
böb . Offz . a . D ..

saronMesSeraieilröiilein
jomie Beilölhiii

für einen Stadtteil in W .- Biebrich

0 Wiesbadener Tagbkrtt

(Vertriebs ab tellung )

« irtzMe |
Webrrnackt -

Veamter
sucht sonnige

2 -3 - 3irn . -Wobn .
z. 1 . 8 . ob . trüb .
Ang . S . 396 TV

Guterb .
Damenrad

zu kauf , gesucht .
Beticker .

W .- Sonnenbera .
Sommeweg 3 .

Optiker HUNGER
staatl . approb . Augenoptiker

Webergasse 22
Lieferant aller Kassen

I Lastkraftwagen
mit und ohne Anli3 ( iy6r

Glucken
mit 14 Tg . alt .
Kücken zu verk .

- Eigene Sckolle
"

fvafanetteftr . 36 ,

Tausche

Z - MMl - MhlliW
mit Heizung , eingeb . Bad . Eart ..
2 Balk . u . Rebenr . . in Kurlage

gegen

1 - Wmel - WiiWW
"mit Heizung unb Bab sofort oder
sväter . Angebote unter K . 396
an den Tagblatt - Verlag .

halt in ange¬
nehme Dauer¬

stellung ges .Fra »
Braun 9Broe „

Hindenburg »
llllee 95 . 1 .

Fernruf 60631 .
Geb .

BorsönliÄkeit .

?
;efunb unb ebr -
ich . bie selbst ,

kocht und eine
3 - 3im .-Wobn .

instand hält , ge¬
sackt . Angeb . m .
näheren Angab .

über bisherige
Tätigkeit unter
D . 396 an T .- V .

GMWen -Mrkieb
sucht für leine Agentur Wiesbaden
z. wfort . Eintritt tüchtige Kraft .
Dame ob . Herr , die in der Lage
ttnd , mit Boten u . Vertretern ab¬
zurechnen u . sie selbständig letten
können . Leismann . Wtesbaden ,
Schwalbacher Straße 2 .

Gebr . mod .
Flurgarderobe

und Rauckttfch .
evtl . m . Lamve
z . kauf . ael . Ang .
u . T , 396 T .-V .

Boten und

Zeitungsträger ( in )
mit u . ohne Fahrrad , ges .

Tüchtige
Waschfrau

wchtl . IX ges .
Singer ,

Albrechtstr . . 9 . H

Büro - Angestellte
gewissenhaft m .

langt . Erfah¬
rungen . suckt

Stellung b . Be¬
hörde ob . öff .«

recktl . Köroersck .
Ang . L , 395 TV .
Eutemvfohl . ölt .
Frau suckt mehr .
Std . Beschäftig ,
evtl . üb . Mittag .
Ang . u . D . 395
an Tagbl .«Verl .

Haarkunst Wenzler
Rheinstraße 21 , neben der Hauptpost

IIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIIWIIIIINMWIM

Guter

Nebenverdienst
Beiti chrifien - Austräaer ( in )
Radfahrer , für Bieorick u .
Schierstein f . sofort gesucht .
Ang . u . 3 . 350 Tagbl .- Dl .

Nicht benötigte Se »
roerbung $«UnterIagert ,
(Zeugnis »Abschriften ,
Lichtbilder usw .) bitte «
wir schnellstens , evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Chiffre ,
dem Arbeitssuchende «
zurückzusenden.

Oer Verlag .

Bukknm
gesucht ,

etwa 2X wöcktl .
2— 3 Stunben .

Goetbettr . 10 . 1 .
Siebte .

| Jühmlite Pichl « |

Ehepaar
oder 2 Frauen

in der Mitte bet
Stadt vorm . z .
Milckausttagen

gesucht .
Schmidt .

Rauentbaler
Strafte 10 .

Zmge Frau aus erster Familie
alleinstehend , best . bewandert in
der Führg . e. Stadt - sowie Land¬
baushalts . lucht sofort od . spater
Wirkungskreis in nur gepflegtem
frauenlosem Haushalt . Wiesbaden
od . Umgebung . Evt . auch in Hotel
ober Pensionsbetrieb . Ang . u .
H . 396 an ben Tagblatt - Verlag .

Gebrauchte

■ Schallplatte «
B kauft laufend zu Höchstpreisen
! Musikhaus Kopp
B Michelsberg 22 - Tel . 27548

Zuverlässiger , bilanzsicherer

Buchhalter
Abteilungsleiter . Organisator , s.
Stell , i . Wiesbaden . Antt . k. evtl ,
schon a . 1 . 7 . 1940 erf . © er Ang .
n . Offenbach a . M . . Mühlheimer
Str . 319 ( Fernr . 83488 ) erbeten .

In ein Priv . - Pflegebeim ( Frauen )
wird eine in der Krankenpflege
erfahrene ober geeignete

Hausgehilfin
gesetzten Alters gesucht . Sdjrtm .
Ana . mit Lebenslauf u . Ltchtbrld ,
das zurückgegeben wird . u . G . 384
an den Tagbl . -Derlag .

DrbentL laub .
Stundenfrau

für Freitag von
8 — 1 Uhr ges .

Langgalle 54 .
Lederwaren -

aesckäft .
Putzfrau

Dienstag unb
Freitag gesucht .
Goetbestr . 9 , P .

Putzfrau
zum Ladenvutzen

gesucht .
Elnain .

Wilbclmstr . 28 .

Suche ab 1 . Juli
ein tüchtiges

Fräulein ,
nickt unt . 16 I ..
die Interesse ».

Kockenlernen
bat . Lehrzeit f .

berufl . Zweck
3 I . . für privat .
Zweck 1 I .. evtl ,

auch weniger .
Sckeerke .

Hotel
Karlshof .

Wiesbaden .
Rheinsttafte „ 7.L
Saussckneiderin
ges . FÄde . Kais .-
Fr .- Ring 22 . 1 .
Zum 1 . oder 15 .

Juli 1940 ein
braves, ^ eiftiges

Metallbett
mit Matt ..
Kleiderschr ..

Waschtisch . Tisch .
2 Stüble . klein .
Herd . Kinderbett
m . Mair . . Kind .-
Wäsch « . Kinder¬
wagen zu kauf ,
gesucht . Guterb
Ana . u . 5 . 395
an Taabl .- Verl ,

1 Ausziehttkck .
flämisch . Eicke ,

sowie einen
Gartenschirm
für Balkon .

zu tauf , aehicbt
Ang . u . G . >9b
an Taabl .- Derl .

mk , Eck -

Kinderwagen ,
elfenb . . guterb ..
zu verk . Vorck -
straft » 17 . P . r .

Kinderwanne
U. Gartentisch

billig zu verk .
Röllel . Mickels -
bera 28 , Vdb . 3 l

Infolge Umzugs
zu verk . 1 3im . >
Ofen mit Rohr ,

1 Schreibtisch .
Bettstelle mit

Drahtrost , billia
zu verkaufen .
Taubenstr . 20 .

Schultz .
Luifenftratze 9

Fernruf 22448

1897 - 1940

Sermigtnngen §
Möbl . Zimmer
mit Gasherd u .
elektr . Lickt zu
verm . Näheres
Vlückerstt,,16 .,2 .
Mbl . 3im . ru o .
Hellmundstr . 54 .
Wirtickafi Fürst .

Saub . möbl .
Mans , zu vertu .
Karlltt . 41 , » l .
Mbl . Zim . evtl ,
m . 2 Bett , zu v .

Karl - Ludwia -
6traM _4 ._ 1_ Ife .
Möbl . Zim . r . v .
Mauttttusstr . 12
1 , St . Reininser

Möbl . Zimmer
1 » u . 2bettin m .
et MI . gutbürger -
lieber . Bollvenk .
bill . sof . z. verm .

Moritzstr . 25 .
2 . Stock .

Gut mbl . Wobn -
u . Schlafzimmer
mit Kückenben .
sofort zu verm .

Webergasse 3 .
2 . Stock .

Gartenbaus .
Möbl . 3im . zu
verm . Wellritz -
ttrafte 30 . 2 . St .

Einsam .
- Villa

etwas Höhenlage und als¬
bald zu beziehen , zu kaufen
gekuckt . Käufer fommt v .
auswärts und erbittet da¬
her möglichst genaues An¬
gebot unter E . 389 an
den Tasbl . -Derlag .

Vitrinen . Büfetts ^ Bücherschränke . groftss
BückerreZal m . Seitenschranken 6erren =_ u .
Damen - Sckreibtische . Boulleschva . . 7. T

'

schrank . Auszug - u . a . Tische , Nipp - , Näh - ,
Rauch - u . Bauerntische . Stühle . Korbliege¬
stuhl . Spiegel aller Art . Spiegel - und
Kleiberschränke . Waschkommoden u . Nacht¬
tische . Toilettentisch . Kommoden . Metall -
u . Holzbetten , ein ». Rotzhaarmatrahen , sehr
gute Federbetten . Steppdecken , Kulten ,
Klubsows und - iessel . Polstergarnituren ,
ein ». Sofas u . Sessel . Ziersessel . 2 Sessel
m . Gobelinbezug . Ebaiselongue . Paravant .
Truhenbank . Flurgarderobe Standuhren .
Nähmaschine . versenkbare Nähmchchine ,
2 Schreibmaschinen ( Stoemer unb Erika ) .
Lüster u . Lamven . otänbeilompcn . grofte
Anzahl Hotelsilber . kehr gute Gemälde ,
Kunstaegenstände . Kristalle . Gläser . Ser¬
vice Bestecke . Chaiselonguebecken . Bett - u .
Tischwäsche ^ Pelze . Kleidungsstücke . Hanb -
arbetten Sofakissen . Vorhänge . Portieren .
Rohrvlatten - u . a . Koffer , elektr . Heift -
mangel . 5 Wäschemangeln , emaillierter
komb Küchenherd . Kückenmöbel . (Sorten «
möbel , u . a . m .

^ biwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung : Donnerstag - Nachm . 3 — 5 llbr

i In I

! Wich HlWWsil i
I Mssbaden SeolgeMn i
- gelang . 2 möbl . Einzelzimmer . -
- 1 möbl . Doppelzimmer sowie -
= 2 möbl . Appartements , alle m . =
= Bad ober fl . Wasser , z . 1 . Juli -
= zur Vermietung . Die Zimmer -
- finb gräumig u . gut möbliert . =
= Zum Schlaft geh . e . 150 000 qm =
- ar . Park mit teils altem unb -
- toten . Baumbestand : Benutz . =
= Miet , gestattet . Schlaft Hohen - -
- buchau hat eine prächt . waldr . -
- Umgebung . Die Entkernung v . -
- Wiesbaden betr . 8 km . Gute =
- u . häufige Omnibusverb . Be - -
- [tätiguniLnur durch seriöse In - -
- tereiL nach varh . telefon . ( Tel . -
= Schlangenbad 271 ) ob . schriftl . =
- Anmeldung bei bem Pächter -

Kaute
Gold — Silber
und Brillante » .

Goldschmied
I . Fucks .

Langgasse 5 .
Ank .- Een .

A 40/12 329 .
Kreuzsaitiges

Klavier
zu kauf , gesucht .
Angebote unter
L . 384 an den
Tagbl .- Verlag .

Kaufe aus Priv .
Bianas - Flügel
z . reell . Preisen .

Pimia - Saus
Rob .Fr .Sckwartz
Frankfurt a . M ..
A . d . Svtwacke 1
Fernfpr . 26864 .

Kaufe Möbel u .
ganze Eiurickt .
Ö . Kannenberg .

Sckwalbacher
Strafte 73 .
Tel . 23129 .

Gut möbl . fonn .
Zimmer r . verm .
Müller . Rheina .
Stt . 9 . Frifp . I .

E , 400 an T .- D .
Gea . etwas Hilfe

im Haushalt
möbl . Zimmer
m . Pens . ges . b .
geb . ält . Ehe¬
paar . Ang . unt .
K . 395 an den
Taabl .- Verlag .

WohnungstaM |

Zu kaufe » gek . :
1 leicht . Liefer¬
wagen oder als

Lieferwagen
geeisaeter

Personenwagen ,
möglichst mit

4 Türen .
Ang . u . T . 400
an Taabl .-Verl ,

Guterbaltene
Näbmasckinen

kauft Engel .
Bismarckring 43

Weinflakcken
und Kognakfl .

kauf , iede belieb .
Quantum

Hubert Sckütz .
& Co ..

Kass .- Friedr .-
Ring 70 .

Tel . 26331 .

EeWstLEWs -Wiigj
Buchführung

unb sämtliche
Steuerarbeiten

werb , gewissen¬
haft ausgefuhrt
von erfahrenem
Kaufmann .Näh .

Fernspr . 27436 .
Jürgens .

Kavellenstr .35,2
Nähm .-Revarat .

Tb . Brück .
Goetbestrafte 18 .

Telefon 23605 ,

Komf .- Wob « un «
in gevfl . Saus .
Patt . . 1 . Stack
ob . Litt . Freis

Lage . Garage
erw . Angeb . u .
D . 391 an T .- B .
ober Tel . 60063 .
4 -5 - Zinl . Wobn .
ruh . , freie Lage .
Nabe Kurv . , m .
Bad u . Balkon ,
ietzt ober sväter
zu mieten gek .
Ana . u . B . 396
an Taabl .- Verl ,
Möbl . Wohnung

2 — 3 Zimmer
mit Kückenben .
sofort oder spät ,
zu mieten gek .
Ang . u . M . 395
an Taabl . - Verl .

Ebevoar suckt
sch. möbl . Zirn .
m . » Betten u .

Morgenkaffee .
Preisanaeb . u .
E . 395 an T .- D .

Sckön möbliert .
Mankardenzim .

m . el . Lickt und
Zentralbeiz , an

berufst . Dame
z . v . Tel . Anfr .
25372 Fr . Korkk .

Sonnende raer
Strafte 58 .

Sckön mbL Zirn .
eo . m . 2 Bett , zu
vermieten . An -
zuseben : 10 — 3 .
Taunusstr . 22 . 2

Gut möbl . Zirn .
a . Berufst , z . v .
Walramstr . 30 .
Ecke Emferstr .

Grotze
Versteigerung

Freitag , den 28 . Juni 1940 , vormittags
9 % Uhr . versteigere ich fortfetzend in meinen
Versteigerungssälen

Moden
, LniseHrche 9

aus arischem und nichtarischem Besitz :
5 kehr gute Speisezimmer -Einrichtungen
1 Wohnzimmer -Einrichtung
1 Mahagoni - Schlafzimmer - Einricktuug
1 schwarz . Flügel . 3 Klaviere . 1 Harmonium
1 Sveiseservice ( Meisten )
Deutsche Tevpicke

Zim . und Kücke
od . gr . I . Zim .
gesucht . Ana . u .
B , 400 an T .- D .
Ankt .. rub . . ält .

Witwe , welche
Pens . ben .. suckt

abüetol . ger .
1 - o . kl . 2 - Zim . -

Wodnnng .
Ang . u . W . 396
an . Tagbl . -Derl ,
Alt . Regivrungs -

angettellter .
ruhiger Mieter .

Scklafrim . 120 .- .
Divl . -Sckreibt . .

eichen 45 .- . Bett . .
Waickk .. Dettiko .
Fluraard .i Sofa .

Trum .- Sviegel .
Tifchmanael 8 . - .
verick .. zu verk .

Holland .
Sedanstr . 5 .

Mafstv Eicken -
Scklafrim . Vr .
450 Mk . . unb
masstv Eicken -

Wobnzim . . Dr .
450 Mk . zu verk .

Lothringer
Sir . 30 . Part .

LehmOlhen
für Büro gesucht . Hand¬

schriftliche Bewerbungen m .
Lichtbild sind zu richten an

J . W . Rausch Sohn

Wiesbaden . Scklieftfach 56 .

Weiblicher

Lehrling
mögl . m . kaufm . Vorkenntn .
v . kleinem Betrieb gesucht .
Sckrittliche Angebote unter
E . 400 an ben Tagbl .- Derl .

Dovvelkcklaf - n .
Einzelkcklak -

zimmer
mit Kock -

neleaenbeit
ohne Bettwäsche ,

zu vermieten .
Tel . 24069 .

Berm . an Be¬
rufst . sonn . Zim .
I . ob . möbl . eia .
Z .. fl . W . Volk .
Sih roalb6tr57 .lt

Zur Führung
eines gevfl .

frauenl . Saush .
Frau od . Fräul .
sofort gef . Ang .
u . F . 400 T .-V .
Sucke f . meinen
Privatbausbalt

2 Kinder
Pflicktiabr -

mädel .
Armbrust .

Oranienstr . 33 .
Brav . Mädcke «
oder Frau für
taasüb . ob . bis
üb . Mittag gek .

Rübesbeimer
Strafte 1 , v ,

Fra »
oder Mäbcken

für Hausarbeit
für % Tage ge¬
kuckt . am l . aus
Sonnenberg od .

Ramback
Ang . u . D . 394
an Taabl .- Verl .

Ordenti .
Mädchen

für halbe Tage
für leickte Han -x-
arbeit iof . aek .'
Taunusttr . 6 , 1 ,

Tageshilfe
für Haushalt ,
aushilfsweise

gesucht .
Elnain .

1 Pferd
zu verkaufen .

Kleber .
Adolfsallee 40 .

Weister Svitz
zu verkauf ., kebr
wachsam . Lud -
wigstr . 11 . H . P .
Hake » m . Ställe ,

liäbr . Lege¬
hühner .

10 Kücken .
5 Enten - Kücken

zu verkaufen .
Abendrotb .

Sckachtstrafte 25 .

nHIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIWM^

Parfümerie - Verkäuferin
«teilt ein

Dklbl . Anzug kl .
st . Fig .. Dameu -

Reitbole ( 42 ) .
gr .Damensvang .»

Sckube ( 40 ) .
dklbl . - , -Damen -
iacke , alles fast
neu . kckw . Dam . -
Halbfckube ( 40 ) .
fletr . . zu verk .

Franz .
Adolfsallee 31 .
2 Paar fast neue

D . - Sckube mit
hob . Abi .. Gr .
40 . vreisw . ab »
zua . Humboldt -

fttaste 25 .
Akkordion . neu .
32 B . . 24 T .. 80
Mk .. 5 mm Kal . .

neu . 20 Mk . .
Schrankkoff . aut

erb .. - 40 Mk ..
Reitbose . f . neu .

l .. Bundw . 88 .
30 Mk ..

zu verk . Adr . i .
Tasbl . - Vl . Wz

Radio m . Laut -
sprecker ru verk .
Änzuseben nach
7 llbr abends .
Taunusstr . 28 . 2 .
Bolksemvfänger

u . S . -Fabrrad
verkauft . Roon -
ftraste 10 , 3 r .

Prachtvoller
Perser .

4 .25 x 3 .25 .
von Privat

zu RM 2500 .—
zu verkaufen .

Ana . erbeten u .
B . 394 an den
Taabl .- Verlag ,

Neues , mod .
Wohnzimmer .

komvl . einser . ,
m . schön . Sblak .

couck . Tevvick .
Stehlampe , rd .
Tikck m . 2 alt »
deutsch . Sesseln ,
veilen kb . Näb -
makck . u . Dauer¬
brenner lof . zu
verk . Bestckt . am
29 . 6 . v . 14 — 20
Ubr u . 30 . 6 . v .

10 - 13 - llbr .
Wiesbaden .

Leberberg 8 .
4 . Stock .

Zimmer 28 .

Wennd » /

ein Angebot auf eine
Tagblatt - Anitige
abgeben , schreiben
Sie bitte die ange¬
gebene Kennziffer
deutlich . Sie haben
dann die Gewfthr ,
daß Ihr Angebot
ohne Verzögerung
an den Aufgeber der

Anzeige gelangt .

Gasherd .
gut erb . , mit ei !
Tssck bill . zu vk

Rüdesheimer
Sir . 7 , 4 . Stock ,

Zeichentisch
mit Schienen ,

verschiedene
Staffeleien .

ca . 30 m v -
Sckienen 6X3
cm X 36 mm .

Spiegelglas mit
Fassetenrand .
Lisenickilder .
Glasschilder .
Winkeleifen -

rakm .. Bilder -
rabm .. 1 Theke .
6 Wien . Stühle .

1 Boiler mit
Wasserrohren .

Waffeniamml ..
Auto - Kotflüael .
6/25 Adler Er¬

satzteile .
2 Pferdekrivven .

Schweinetröge .
all . vreisw . z . vk .

Ovfvrmann .
Labnstrafte 18 .
Gartenschirme

in prima Segel¬
tuch ( kein Miick -
falergewebe ) in

den Grüften :
Durckm . 3 .50 m .
3,00 m . 2 .50 m

u . 2 .00 m .
1 Dovvelmatter
4 .50x3 .00 m . so¬
wie eine Markise
3,25 m lang , tn
la Segeltuck . ev .
mit Konstruktion
( Federwelle ) all .
neu . Auto - unb
Zelt -Sattl . Obst .
Wbd .. Schierst .
Str . 27 . 2 . Sof .

Industrielles Unternehmen in Groß - Wiesbaden

sucht einige

Stenotypistinnen
u . Kontoristinnen
mit guter Schulbildung und Kenntnissen

in Maschinenschreiben zum baldigen
Eintritt . Bewerbungen mit Lichtbild ,

Zeugnisabschriften und Gehaltsangaben
unter A . 390 an den Tagblatt - Verlag

Parfümerie uettQ
Mrchelsberq 6

Klingen
J < ppaT »ate

Spiegel

in allen Preislagen

W
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Jugend hat Zutritt — 40,50,75 Pfg .

Täglich : 19 Uhr bis 2 Uhr nachts geöffnet

BAR - BETRIEB

iDalhalla

I APOLLO I CAPITOL I
Moritzstraße 6 DW Am Kurhaus

durch

Frankreich

Erwachsene . . 30 Pf .

Dalhna Fachgeschäft für
D 8 l II y v Registraturen u . Karteien

Wehrmacht und Jugend 15 Pf .

Dinrl/nnin " Bierzentrale Inh . M . Giehl - Pilsner Export - u . Lagerbiere , aw « aa
öierKuilly Mineralwässer , Trauben - und Apfelsäfte . Marktstraße 12 Z/u UZ

Deutsche Kohle Lenz & Co . Friedrichstraße 29 28787

Färberei u . Chem . Reinigung 5SÄn,hÄ .SÄ 60476

Hühneraugen Nägel entfernt schmerzlos Veite Parterre ( Hof )
9

21824

27343

Tnnnifth fiannor rePariert » -wäscht Ihre Teppiche fachm . , schnell aaa m
I eppiull * wdppcr und billigst Mainzer Str . 74 Eukmbehandlung ZZZ Ul

II — _ vermittelst Möbelwagen durch BERTHOLD JACOBY En . « a
Umzüge NACHF . ROBERT ULRICH , Taunusstr . 9 , Sammel - Nr . Uö44t )

Nicht für Jugendliche !

Werdet Mitglied der NSV . Beginn : Wochentags 4 .00 , 6 . 15 , 8 .30 Uhr - Sonntags ab 2 Uhr

sinnliche Bchanntmotbungen

io an
Wir stehen zu

Ihren Diensten

Bitte die

Anfangszeiten
beachten !

Mario Ferrari

Clara Calamai

DAUNEN

FEDERN

I N LETTE

Film -

Palast

Cinq& aciCKqes
'Ri&l de/Renaisscifice

iim tetensAM '
ctte ^ 'eterowwe .

'

Elisa Cegani
Gino Cervi

Die bei . Künstler

Egon Haseke und

Horm . Rechenbach

spielen zur

Unterhaltung

Morgen Donnerstag
ab 7 . 30 Uhr :

als Schloßherrin von Morreale ,
als Italiens Nationalheld

Ettore Fieramosca ,

als der Verräter von Morreale , §

als schöne Kurtisane Fulvia

ECKEFRIEDRICHSTRASSE
TELEFON 27939

Unsere siegreichen Truppen
ziehen in Paris ein

Anfangszeiten :

4 . 00

6 . 15

8 . 30

Die neueste

Wochenschau

Siegeszug
durch

Frankreich
Unsere

siegreichen
Truppen
in Paris

Karin Hardt

Paul Klinger
Fritz Genschow

in dem Ufa -Film

Ihr Umsatz
steigt , der Ertrag
wird greller durch
dievielen Tausend

„ Tagblatt" - User !

A H >. nrl 1/nxLniif von gebr . Möbeln . Gelegenheitskäufe . Gr . Aus - a n A En
All " UHU VBFKäUT stellungslokal . Wilh . Klapper . Taunusstr . 40 ZÖ4 DU

Täglich 2 — Uhr nachm .

Wochenschau
SONDERVERANSTALTUNG

mit den neuesten Fllmberichfen

der Propaganda - Kompanien

Siegeszug
durch

Frankreich

In

JedemProgramm :

Das Spitzenwerk des neu - italienischen Filmschaffens !
Mit dem Staatspreis von 1 Million Lire ausgezeichnet !
Ein Film von monumentaler Wucht . — Das Schicksal

einer großen Liebe

In Erstaufführung !

- In jedem Programm —

Die neueste Wochenschau

Schöne

Wäschetruhen
bei HEERLEIN , Goldgasse16

GtitaM

Mm -

gramme
jeder Art .

MWA
Hantel

statt Saum

w
als Ziernaht

HoMlil
Steten

alles erMaHig
^ - Ausführung .

PW - Llonn
Michelsberg 12 .

Grolles Militöiioozert
IlililllllllllllHIIIIIIIilllllllllillllillllllllllllHlHIlifflillfflIlllllllllllllllllllllllllllllllIHliillll

Es spielt ein Wehrmachts -

Orchester

0 .50 , 0 .75 , 1 .— , 1 .25 , 1 .50 . 2 — FÜlll ~ PflläSt

Hellmundstr26 , an der Bleichstr .
Haaio - uaemer teile . REPARATUREN

Autoverwertung Ott Führ . Ersatzteilsortiment - Lager am Platze 28089

Rückgeführte !
Am 29 . Juni , 20 Uhr , findet im
Payjinenschlößchen ein

Heimatabend mit Siegesfeier
statt . Künstler vom Deutschen
Theater , sowie der Scaia werden
das Fest verschönen .

Ferdi Welter vom Saarbrücker Rundfunk wird
auch anwesend sein . Nach der Veranstaltung stehen
Autobusse nach allen Richtungen zur Verfügung .

Der Kreisbeauftragte für Rückgeführte : Eduard Müller

fe Parteigliederungen . Militär - Effekten vorn bekannt , aaa n - j
unnormen Fachgeschäft Max Thurecht . Kirchgasse 18 ZluZ /

Automobil - Bedarf Zubehör Seel geschäft . Schwalb . Str . 7 23921

Einzug unserer

Truppen in Paris

Erwachsene - .40 , Jugend 0 .20 RM

UFA- PALAST

Täglich ab 3 Uhr

( Kassenöffnung 230 Uhr )

Sondervorführung
der neuesten

Wochenschau

SiegesM

Feine Orientteppiche
auch antike und Liebhaberstücke ,
aus Privatbesitz stammend , bei
sofortiger Kasse sehr preiswert .

J . FRITZ , Wiesbaden
Rosenstraße 8 — Telefon 25321
Auch Ankauf aus Privatbesitz .

Bettfedeim -
— _ _ mit moderner

eC € lTll Q UU flf Reinigungsmaschine

Bitte beachten Sie !

/ Wir zeigen die

Wochenschau
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

bis auf weiteres

am Schluß des

Programms

Sommer
,
Sonne ,

Crifea

Altmaterial - Wiegand Flaschen usw . . Hochstättenstraße 6/8 28651

mOBRfflC
DargesteHt mit hinreißendem Temperament von

■ ■ ■ « ■> • • a i e -Anlagen
Licht -

, Kraft - u . Signal * heini * h « ^ " ^ , -« - - 1^ « 27441’ *• Helenensfraße 26

Deutsches Theater . Mittwoch , 26 . Juni ,
19 — 22 Uhr : ,/Ver Zarewitsch

"
, autzer St .-R .

— Donnerstag , 27 . Juni 1940 , 19 bis
21 .45 Uhr : „ Fidelio

"
, St . -R . D , 35 .

Kurhaus . Donnerstag , 27 . Juni , 16 Uhr :
Konzert . Ltg . : Kapellmeister Ernt Schalck .
20 Uhr : Konzert . Leitung : August Logt .

Brunueukolonuade . Donnerstag , 27 . Juni ,
11 Uhr : Konzert . Leitung : Otto Riesch .

Seala - LarietL . Gastspiel der Meister -Humo¬
ristin Gretel o . Walden im Rahmen eines
Programms schöner Frauen , herrlicher
Artistik und viel Humor .

Film - Theater :
Usa -Palast : „ 12 Minuten nach 12 " . Täglich

14 .30 Uhr : Wochenschau -Sonderveransialtg .
Walhalla : „ Ein ganzer Kerl " . Bühne .

^ Der lebende Kreisel
" . — 15 .00 Uhr :

Wochenschau -Sonderveranstaltung .
Thalia : „ Golowin geht durch die Stadt " .
Film -Palast : JSomtnet , Sonne , Erika "

. Tagt .
15 Uhr : Wochenschau -Sonderveranstaltz .

Capitol : „ Stürme über Morreale "
.

Apollo : „ Stürme über Morreale " .
Urania : „ Die Schatzinsel

" .
Luna : „ Waldrausch .
Olympia : „ Alarm auf Station m " .
Union : „ Das Abenteuer geht weiter " .
Taunus -Üichkspiele , Bierstadt : „ Der Mann

der Sherko ! Holmes war "
.

Römer -Lrchtspiele , Dotzhm . : „Prinzessin Sissy "

Auto - Ford - Werkstätte Würz 1X1
HelenenstraßeP14/1628684

• Audi in dieser Woche 5 Eier

Für die Zeit vom 27 . bis 30 . Juni weiden auf
Abschnitt d der gültigen Reichseierkarte drei Eier
ausgerufen .

G Futtermittel für nicht

landwirtsehattlicheTierhalter
Zum 1. Juli 1940 werden die Abschnitte der Futter¬
mittelscheine Nr . 5 für Schweine und Nr . 8 für Pferde
ausgerufen . Es kommen zur Verteilung je Schwein bis
zu 25 kg Schweinefutter , je Pferd bis zu 210 kg Pferd e-
futter . Die Ration für Pferde ist für die Versorgung
der Tiere im Monat Juli vorgesehen . Die Ration für
Schweine ist dagegen für dre Versorgung in den
Monaten Juli , August und September bestimmt .

Harmonikas
und alle anderen

NWk .

Instrumente
große Auswahl

bekannte
Qualitäten - billig

Musikhaus KOPP
Michelsberg 22

[ Unterricht

Junge Dame
kuckt Unterricht
in Schreibmasch .
i . d . Abend - ob .

Sonntagvorm . -
Stunden . Ang .
u . T . 393 T .- V .

Französischer
Unterricht

gesucht .
Leutnant Saiudl

Reservelazarett
Vaulinenstift .

l Verloren - Erfunden |
Kanarienvogel ,
aelb . Ring - Nr .

14 . am Freitag .
21 . 6 . 40 entflog .
Belohnung dem
uberbr . ob . der
übermittelt , wo

zugeiloaen .
Adolssallee 14 .

Seitenbau 2 . St .

Das beliebte Abendlokal

• Rheinische
Weinstuben
Webergasse 8 . gegenüber Loesch

Luisenstraße 44 , n *in #) #)
am Residenz - Theater Ai A AA
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